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Informationen

Gemeindebüro:
Wilhelmstraße 12 • 61231 Bad Nauheim • Tel. 06032 - 29 38 • Fax 66 25 • gemeindebuero@ev-kirche-bn.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9 - 12 und 14 - 17 Uhr  
		   Mittwoch 10 - 12 und 14 - 17 Uhr (oder nach Vereinbarung)

Pfarrteam und -bezirk:
Pfrin. Inge Cahn von Seelen: 06032 - 29 08 (BN Nord)

inge.cahnvonseelen@ekhn.de
Pfrin. Meike Naumann: 06032 - 26 16 (BN Ost)

m.naumann@ev-kirche-bn.de
Pfrin. Sophie-Lotte Immanuel: 

06002 - 16 96 (LZ/OM)
sophie-lotte.immanuel@ekhn.de

Pfrin. Heike Thilo: 06032 - 85 73 0 (NM)
heike.thilo@ekhn.de

Pfrin. Anne Wirth: 06032 - 67 66 (SR)
a.wirth@ev-kirche-sr.de

Vorsitz Kirchenvorstand:
Thomas Emich: 06032 - 92 15 88

t.emich@ev-kirche-sr.de
Stellv. Vorsitz Kirchenvorstand: 
Pfrin. Meike Naumann: 06032 - 26 16

m.naumann@ev-kirche-bn.de

BN: 		   Bad Nauheim 
LZ:		   Langenhain-Ziegenberg 
NM:		   Nieder-Mörlen
OM:	     Ober-Mörlen
SR:	     Schwalheim/Rödgen 
SW:	     Steinfurth/Wisselsheim

Pfadfinder im VCP:
Tamina Latzel: 0151 - 59 27 72 17 (BN)
Katharina Dombrowsky: 06032 - 32 68 8 (NM)

Kindertagesstätten:
Ev. Kindertagesstätte An der Wilhelmskirche

Ernst-Ludwig-Ring 29: 06032 - 69 43 (BN)
kita.bad-nauheim1@ekhn.de

Ev. Kindertagesstätte Lee Boulevard
Lee Boulevard 5: 06032 - 81 56 3 (BN)
kita.bad-nauheim2@ekhn.de

Ev. Kindertagesstätte Sonnenstrahl
Im Lettig 17: 06002 - 75 15 (LZ)
kita.langenhain-ziegenberg@ekhn.de

Ev. Kindertagesstätte An der Christuskirche
Auf den Goldäckern 2: 06032 83135 (NM)
kita.nieder-moerlen@ekhn.de

Hauptamtliche:
Frank Scheffler | Organist & Kantor

06032 - 97 07 25, f.scheffler@ev-kirche-bn.de
Ursula Starke | Kinderkantorin

06032 - 93 59 36, u.starke@ev-kirche-bn.de



3

Geistliches Wort

Während ich diesen Text schreibe, ist um mich herum 
noch alles grau. Der Winter hat noch alles im Griff. 
Auf meiner Fensterbank aber steht in einem kleinen 
Topf ein Primelchen und versprüht mit seinen pinken 
Blütenblättern Freude und Hoffnung. Hoffnung auf 
den Frühling. Eine Blüte nach der anderen bringt die-
se kleine Blume hervor. Im Gärtnerfachjargon heißt 
das „blühwillig“. Blühwillig sein heißt, die nötigen 
Anlagen zum Blühen zu haben und die Bedingungen 
haben, um diese Anlagen entfalten zu können. Dazu 
gehören Licht, der richtige Standort, ein guter Boden, 
ein Umfeld, das guttut und die eigene Blühwilligkeit 
unterstützt, ein Platz in der Welt, der die nötigen Räu-
me zur Entfaltung lässt. Und Wasser natürlich. Wenn 
das im richtigen Verhältnis steht, dann kann es losge-
hen mit dem Blühen. 

Aus biblischer Sicht ist das Blühen können ein Ge-
schenk Gottes. In Psalm 92 heißt es: Der Gerechte 
wird blühen wie ein Palmbaum, er wird wachsen wie 
eine Zeder. Und Paul Gerhardt dichtet: „Verleihe, dass 
zu deinem Ruhm ich deines Gartens schöne Blum 
und Pflanze möge bleiben“ (EG 503,14). Wir haben 
die Fähigkeit zu blühen, weil Gott uns diese Fähigkeit 
schenkt. Ein bisschen Wollen gehört zur Blühfähigkeit 
natürlich auch dazu. Und es lohnt sich, immer mal 
wieder in sich hineinzuhören: Wie blühwillig bin ich 
heute? Und was brauche ich, um blühen zu wollen 
und zu können? Schatten oder einen ruhigen Platz in 
der Sonne? Bin ich lieber für mich oder mit einer klei-
nen Gruppe ? Reichen meine Vorräte an Nährstoffen 
und Wasser? 

Unsere Gesamtkirchengemeinde kann ich gut mit 
einem großen Garten vergleichen, der für die un-
terschiedlichsten Pflanzen Raum bietet. Schattige 

Plätzchen und Stellen mit viel Licht. Große und kleine 
Gruppen, die Gemeinschaft bieten und zum Blühen 
einladen. Angestammte Pflanzen und exotische Ex-
emplare. Da ist viel zu entdecken und kennenzuler-
nen. Es bieten sich viele Möglichkeiten, sich selbst 
auszuprobieren und einzubringen. Oder mal den an-
gestammten Platz zu verlassen und sich an einem an-
deren Platz umzuschauen. 

Gott hat uns in seiner Güte dazu bestimmt zu blühen. 
Wo immer dies geschieht, wird etwas sichtbar von der 
Schönheit und der Kraft Gottes. So soll es sein. Amen. 

Blühwillig
Autorin/Foto: Pfrn. M. Naumann/J. Mühlstein
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Wir freuen uns weiterhin über Anregun-
gen, Kritik, konstruktive Vorschläge und auch 
über eigene Beiträge für GemeindeLeben.  
Redaktionsschluss der kommenden Ausgabe ist 
der 15. April. Schicken Sie Beiträge und Wortmel-
dungen bitte an 

redaktion@ev-kirche-bn.de

32 43
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Gesamtkirchengemeinde

beiten auf dem Außengelände, das neue Geländer 
sowie neue Fahrradständer folgen noch Anfang 2026. 

Einen Teil der Kosten übernimmt letztmalig die Ev. 
Kirche in Hessen und Nassau, dennoch muss unse-
re Gemeinde einen fünfstelligen Eigenanteil tragen. 
Sollten Sie das Projekt „den Kirchturm im Dorf las-
sen“ unterstützen wollen, sind wir dankbar für Ihre 
Spende auf das Konto:

Kirchturm in 
neuem Glanz

Autorin/Fotos: H. Thilo

Eigentlich war 2017 schon alles klar: Zwei große Bau-
vorhaben rund um die Christuskirche Nieder-Mörlen 
standen an. Nach der energetischen Sanierung des 
Pfarrhauses sollten zuerst die Buntglasfenster der 
Christuskirche und danach die Kirchturmsanierung 
inclusive Abwasserleitungserneuerung starten. Der 
erste Punkt konnte auch erfolgreich abgeschlossen 
werden, und gerne hätte der Kirchenvorstand umge-
hend die nächsten Dinge in Angriff genommen, doch 
zwangen Corona und der EKHN-interne Baustopp bis 
zur Einordnung aller Gebäude zu einer Pause. 

Im vergangenen Jahr war es dann endlich so weit: Die 
Arbeiten konnten starten! Der Beton wurde saniert, 
das Innere sicher gemacht für die Glockenwartun-
gen, und der Turm erstrahlt im neuen Glanz. Auch die 
Abwasserleitungen wurden erneuert, und eine neue 
Treppe sorgte pünktlich zu Weihnachten dafür, dass 
alle sicher in die Kirche gelangen können. Letzte Ar-

Tinnitus
Therapie 
Center
Bahnhofsallee 1
61231 Bad Nauheim

Telefon: 06032 - 349 15 52

info@tinnitus-center.eu
www.tinnitus-center.eu

Hörgerätefachgeschäft
Hörschule

Bahnhofsallee 1
61231 Bad Nauheim

Telefon: 0 60 32 - 349 15 50 

info@bach-akustik.de
www.bach-akustik.de

Hörgerätefachgeschäft

Tinnitus- und
Stress-Therapie
Beratung, Diagnose, Behandlung

Anzeige

Spendenkonto:
Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Bad Nauheim und Ober-Mörlen
IBAN:  DE09 5185 0079 0030 0016 21 
BIC:     HELADEF1FRI (Sparkasse Oberhessen)
Verwendungszweck: Kirchturm Christuskirche
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500. Treffen des Kreises  
Männerfrühstück  

am 18. November 2025
Autor/Fotos: U. Niemann

Der Kreis Männerfrühstück der Ev. Gesamtkirchenge-
meinde Bad Nauheim und Ober-Mörlen traf sich am 
18. November 2025 zum 500sten Male und beging 
dieses Jubiläum gemeinsam mit Gästen: Dekan Volk-
hardt Guth, mehrere Pfarrerinnen und Pfarrer sowie 
Vertreter der Kirchenvorstände waren dabei. Der 
Kreis besteht mittlerweile seit 27 Jahren.

Eingangs des Treffens wurde gemeinsam ein Got-
tesdienst gefeiert. Nach dem Wechsel in den be-
nachbarten Gemeindesaal des Albert-Schweit-
zer-Gemeindezentrums blickte Pfarrer i.R. Dieter 
Ruhland, der diesen Kreis 26 Jahre lang leitete, auf 
die lange Zeit des Bestehens und die Entwicklung 
des Kreises zurück.

Nach dem tradi-
tionellen gemein-
samen Frühstück 
hielt Dieter Ruh-
land auch den 
Festvortrag zum 
Thema „1.700 
Jahre Ökumeni-
sches Nicänisches  
G l a u b e n s b e - 
kenntnis der  
Christenheit: Was 

bedeutet dies für unseren Glauben heute?“. Im An-
schluss gab es Gelegenheit zum Austausch, bevor 
auch dieses Treffen wie stets mit dem Lied „Komm 
Herr, segne uns“ abgeschlossen wurde.

In jedem Treffen dieses Kreises gibt es ein kleines 
Referat über „Gott und die Welt“ von internen oder 
externen Referenten. Danach besteht die Möglich-
keit, sich über das vorgetragene Thema auszutau-
schen und zu diskutieren. Der Kreis besteht zur Zeit 
aus etwa 20 evangelischen und katholischen Män-
nern und wird seit dem vergangenen Jahr von Dr. 
Ulrich Schlör geleitet. 

Interessierte Männer sind jederzeit herzlich zu den 
Treffen des Männerkreises eingeladen. Termine 
und vorgesehene Themen stehen regelmäßig im 
Gemeindebrief, aber auch auf der Gemeindehome-
page www.evangelisch-in-bad-nauheim.de/inhalt/
Termine (Stichwort Männer) und in der Seniorenin-
formation der Stadt Bad Nauheim.
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Gesamtkirchengemeinde

Neues aus der  
Gesamtkirchengemeinde  

Autoren/Foto: A. D. Angermann/A. Wirth/R. Garmeister

Konstituierung der Gesamtkirchengemeinde: 
Im Januar konstituierte sich der Kirchenvorstand der 
Gesamtkirchengemeinde Bad Nauheim und Ober-
Mörlen. Alle gewählten Mitglieder der bisherigen 
Kirchenvorstände sind automatisch auch Mitglied im 
KV der Gesamtkirchengemeinde. Aus dem Verkün-
digungsteam sind die Pfarrerinnen Meike Naumann, 
Sophie-Lotte Immanuel und Heike Thilo sowie Kantor 
Frank Scheffler stimmberechtigte Mitglieder im KV. 

In den bisherigen Kirchenvorständen können Orts-
kirchenvertretungen gebildet werden, die lokale Be-
lange vor Ort eigenständig regeln. Dies ist beispiels-
weise in Nieder-Mörlen bereits geschehen.

Der Kirchenvorstand wählte Thomas Emich zum Vor-
sitzenden und Pfarrerin Meike Naumann zur stellver-
tretenden Vorsitzenden. Ein herzlicher Dank ging an 
diejenigen, die bislang in den einzelnen Gemeinden 
sowie im nunmehr aufgelösten Arbeitskreis Koopera-
tion Verantwortung in leitenden Positionen getragen 
hatten: Heike Thilo und Sabine Tamborini-Schwalfen-

berg in Nieder-Mörlen, Sophie-Lotte Immanuel und 
Roger Möckel in Langenhain-Ziegenberg, Elke Schulze 
und Thomas Emich in der fusionierten Gemeinde. 

Der KV traf erste Absprachen zu organisatorischen 
Fragen, z.B. zur Protokollführung und den Sitzungs-
terminen.

Bauangelegenheiten: 
Für die Überarbeitung und das Streichen der Außen-
fenster des Gemeindehauses in Ober-Mörlen wur-
de der Auftrag erteilt, damit die Arbeiten vor dem 
Kirchenjubiläum in diesem Jahr abgeschlossen sind. 
Kosten: knapp 3.600 Euro.

In Nieder-Mörlen werden die Arbeiten rund um die 
Christuskirche unter operativer Verantwortung der 
Ortskirchenvertretung wie geplant fortgesetzt und 
abgeschlossen. 

Personalie:
Ab dem 1. März wird unser Verkündigungsteam 
durch Pfarrerin Andrea Braunberger-Myers unter-
stützt. Sie steht unserer Gemeinde als Springerin des 
Dekanats zur Verfügung. Wir freuen uns über diese 
Unterstützung und heißen Pfarrerin Braunberger-
Myers in unserer Gemeinde herzlich willkommen.

Anzeige
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Gesamtkirchengemeinde

Wisst ihr, wer der „Rote Papst“  
von Bad Nauheim war?

 

Wisst ihr, wo das Stadtparlament  
seine Sitzungen hält?

 

Wisst ihr, welche Persönlichkeiten  
sich hier für Demokratie eingesetzt haben? 

 

Findet es heraus!  

Demokratie-Rallye:  
City-Check BN: Demokratie auf der Spur

                                                                                              Autorin: M. Kaufmann

In einer Rallye durch die Stadt könnt ihr span-
nende Geschichten erfahren und Punkte sam-
meln. Ihr braucht nur ein Smartphone und die  
Actionbound-App, dann könnt ihr ein Abenteuer zur 
Demokratie in der Stadt erleben, Turniere gewin-
nen und gemeinsam kreative Aufgaben bewältigen.  
Die App lässt euch immer wissen, was ihr tun sollt und 
wo es weitergeht. Die Rallye dauert etwa 60 Minuten 
und führt ca. zwei Kilometer durch die Innenstadt.

Start ist am Schaukasten an der Wilhelmskirche:  
Einfach den QR-Code scannen und los geht’s!  
Die Rallye ist für Jugendliche und alle gemacht, die 
an Demokratie und an Geschichte in der Kurstadt in-
teressiert sind.

Die vorgestellte Stadtrallye ist das Gemeindeprojekt, 
das ich im Rahmen meiner Ausbildung gemeinsam 
mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden durch-
führe. Mitmachen kann aber natürlich jeder! 

Weiteres:
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, das Grundstück 
in Schwalheim, auf dem sich das Pfarrhaus und das 
Gemeindehaus befinden, an Familie Wirth/Schmitt 
zu verkaufen. Der Verkaufspreis wurde auf Grundlage 
eines Gutachtens durch einen unabhängigen Sach-
verständigen festgelegt und entspricht damit transpa-
renten und marktgerechten Bedingungen.

Diese Lösung ist aus Sicht des KV die beste Option für 
die Gesamtkirchengemeinde. Sie spart dauerhaft Ko-
sten, schafft finanzielle Entlastung und sichert gleich-

zeitig den Erhalt des Gemeindehauses für die kom-
menden Jahre. Vorgesehen ist eine klare vertragliche 
Regelung, die die Nutzung für die Gemeinde über die 
nächsten Jahre verbindlich absichert.

Der KV freut sich, dass damit Planungssicherheit ge-
schaffen wird und das Gemeindehaus auch künftig 
als zentraler Ort des Gemeindelebens erhalten bleibt- 
trotz fehlender Zuwendung der Landeskirche, da es 
sich um ein C-Gebäude handelt. Wenn der Verkaufs-
prozess abgeschlossen ist, werden wir noch einmal 
ausführlicher darüber berichten.
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 Kirchenmusik 

Orgel bezahlt - 
Projekt  

abgeschlossen
Autorin: H. von Prosch

 
Fast auf den Tag genau acht Jahre ist es her, dass 
mit der Aufführung von Bachs Weihnachtsoratori-
um die Spendenkampagne für das Projekt „Große 
Orgel Dankeskirche“ eröffnet wurde. Jetzt können 
Orgelbaukreis und Kirchenvorstand verkünden: 
Projekt erfolgreich beendet. Die Orgel ist bezahlt.
Acht Jahre Herzblut hat der Orgelbaukreis hinein-
gesteckt, acht Jahre Bangen und Hoffen um die Fi-
nanzierbarkeit. Doch es hat sich gelohnt: Eine wun-
derschön anzusehende und farbenreich klingende 
Orgel erfüllt die Dankeskirche.

Geglückt ist das mit Hilfe vieler Spenden, überwie-
gend aus der Bad Nauheimer Bevölkerung. Hinzu 
kam ein kräftiger Zuschuss der Stadt und der Ver-
kauf der Orgel in der Johanneskirche.

Die Bonner Orgelbaufirma Klais mit ihrem kompe-
tenten und kreativen Team war ein Glücksfall. „Sie 
muss klingen wie sie aussieht und umgekehrt“, hat-
te Organist Frank Scheffler bei der Gestaltung des 
Orgelprospekts im Jahr 2022 geäußert. Das ist ge-
lungen: Anmutig und lebendig stellt sie sich dar, er-
frischend und geheimnisvoll tönen die rund 3.000 
Pfeifen, etwa ein Drittel davon stammen aus den 
Vorgängerinstrumenten.

Zuletzt wurde die Orgel vom Kirchenvorstand ab-
genommen. Dies geschah auf Empfehlung des  

Orgelsachverständigen der EKHN, Herr T. Wilhelm, 
der das Projekt begleitet hatte und der nun den 
Aufbau der Orgel, die Innenkonstruktion, die tech-
nischen Anlagen, die Klangmöglichkeiten, die An-
bindung an das Fernwerk, die Spielanlage und Trak-
tur, die Pfeifen, die Elektrik und die Temperierung 
des Turmraumes kritisch unter die Lupe nahm. 
Sein Gesamturteil fällt überaus positiv aus. Das 
Instrument besitze durch technische Finessen die 
klangliche Vielfalt einer wesentlich größeren Orgel 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
in Bad Nauheim 
und Ober-Mörlen

(F
ot

o:
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s)

 Vollendet.
DANK Ihrer Spenden.

„Faszination Klangquelle“-
Erleben Sie unsere neue Klais-Orgel in der Dankeskirche.
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Kirchenmusik 

Kirchenmusikalische 
Veranstaltungen

Sonntag, 29. März, 10 Uhr, Dankeskirche:  
Kantatengottesdienst zu Palmsonntag
Kantorei der Dankeskirche, Leitung und Orgel: 
Frank Scheffler, Liturgin: Pfrin. Meike Naumann

Karsamstag, 04. April, 17 Uhr, Dankeskirche:  
Gospelgottesdienst „Out of the dark into the light“
Gospelchor „For Heaven´s Sake“,  
Leitung: Frank Scheffler

Sonntag, 03. Mai, 11.45 Uhr, Dankeskirche:  
„Faszination Klangquelle“  
Orgelführung mit Frank Scheffler

Sonntag, 31. Mai, 16 Uhr, Dankeskirche:  
Orgel trifft Sinfonieorchester
Kammerphilharmonie Bad Nauheim, 
Leitung: Uwe Krause, Orgel: Frank Scheffler
Werke von Poulenc, Bossi und C.-M- Widor  
Infos: www.orgel-dankeskirche.de

konventioneller Konstruktion. Wünschen würde er 
sich einige weitere Register mit orchestralen Farben 
im leisen und mittleren Bereich. Für diese Register 
ist bereits bei der Konstruktion Platz vorgesehen 
worden. 

Außerdem wurde der Wartungsvertrag für eine jähr-
liche „Inspektion“ mit der Firma Klais abgeschlossen. 
Darüber hinaus muss etwa alle 25 Jahre eine Orgel 
auseinandergenommen und ausgereinigt werden. 
So bleibt also auch weiterhin ein Spendenzweck für 
das neue Instrument bestehen.

Der Orgelbaukreis und Elke Schulze vom Bauaus-
schuss sind sehr glücklich über den gelungenen Ab-
schluss im festgesetzten Zeitraum. Jetzt gilt es, durch 
Konzerte unterschiedlichster Art für Klein und Groß, 
Orgelliebhaber und weitere Gruppen die Klais-Orgel 
interessant zu machen. In den Festwochen haben 
bereits berühmte Organisten ihre Tasten gedrückt 
und ihre Vielseitigkeit bewundert. Das soll Tradition 
am Orgelstandort Bad Nauheim werden.

Der Vorsitzende des Orgelbaukreises, Dr. Volker 
Gräfe, dankt noch einmal allen sehr herzlich, die 
mit kleinen und großen Beträgen und mit ausdau-
erndem ehrenamtlichen Einsatz am Gelingen die-
ses Projekts mitgewirkt haben.

Informationsquelle zur Klais-Orgel, Spenden und 
Konzerten finden Sie weiterhin auf der Webseite:

www.orgel-dankeskirche.de

Lust auf sinfonische Musik in 2026  
im Jugendstiltheater in Bad Nauheim?

15. März: Jongen, Milhaud, Atterberg 
26. April: Mayer, Romberg, Sibelius, Elgar 
28. Juni: Tschaikowsky, Brahms 
27. September: Mozart, Strauss, Schubert 
15. November: Janáček, Schubert, Dvořák

Einzeln oder im Abo ein Hörgenuss!  
Verpassen Sie kein Konzert! www.sinfonie-badnauheim.de

Anzeige
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Autorin: A. Wirth

Musik gehört von Anfang an zum Glauben. Sie trägt, 
verbindet und öffnet Räume – oft dort, wo Worte al-
lein nicht ausreichen. In diesem besonderen Gottes-
dienst steht deshalb die Musik im Mittelpunkt: elek-
tronische Klänge aus Techno und House, bewusst 
weniger Texte, viel Raum zum Hören und Dasein.

Viele erinnern sich an die 1990er Jahre und an Er-
eignisse wie die Loveparade: Tage, an denen Men-
schen unterschiedlichster Herkunft, Lebensentwürfe 
und Überzeugungen friedlich miteinander gefeiert 
haben – getragen von Respekt, Rücksicht und einem 
starken Gefühl von Gemeinschaft. Love und Peace 
waren keine Schlagworte, sondern gelebte Wirk-
lichkeit. Werte, die wir heute neu einfordern, sind 
damals erfahrbar geworden – und sie sind bis heute 
zutiefst christlich.

Auch in der Passionszeit hat diese Form des Got-
tesdienstes ihren Platz. Diese Zeit lädt ein innezu-
halten, aufmerksam zu werden und neu zu fragen, 
was uns im Innersten trägt. Musik kann dabei helfen:  

Sie macht Emotionen spürbar und öffnet Räume für 
persönliche Begegnungen mit Gott – jenseits vieler 
Worte. Dabei ist jeder Mensch anders, und jede und 
jeder findet über unterschiedliche Musikrichtungen 
einen Zugang.

Dieser Gottesdienst will nichts Vertrautes ersetzen, 
sondern ergänzen. Er lädt ein, Glauben einmal an-
ders zu erleben: im Rhythmus der Musik und in der 
gemeinsamen Erfahrung.

Eingeladen sind alle – Neugierige, Erinnernde, Skep-
tische und Überzeugte.

10. Juni Seniorenausflug 
Autorin/Foto: M. Kanne/Pixabay

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen Tagesausflug 
für alle Senioren in unserem Nachbarschaftsraum. Im 
vergangenen Jahr waren wir mit dem Bus in Frankfurt 
unterwegs, was sehr gut ankam. In diesem Jahr steht 
der Termin zwar schon fest, aber noch nicht das Ziel. 
Wir kündigen also zunächst eine Fahrt ins Blaue an – 
es wird aber sicher wieder interessant!  Wir werden 
Sie rechtszeitig informieren, sobald feststeht, wohin 
uns der Weg in diesem Jahr führt. Also notieren Sie 
sich schon mal diesen Termin. Das Organisationsteam 
freut sich auf einen ereignisreichen Tag mit Ihnen.
Infos: M. Kanne Tel.: 06032-8688157 oder E-Mail 
m.kanne@ev-kirche-bn.de
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Termine und Angebote 

Termine
Männerfrühstück
jeweils 9 bis 11 Uhr
10. März, Nieder-Mörlen:	  
Meine Zeit am Balaton; Einblicke in die Evangelisch-
Lutherische Kirche Ungarns (Pfrn. R. Mick-Solle)
14. April, Nieder-Mörlen:	  
Herausforderungen für die Frankfurter Bibelgesell-
schaft als Träger des Bibelmuseums (U. Schröder)
28. April, Ober-Mörlen:	  
Den Nahostkonflikt besser verstehen (Pfr. i.R. F. Pieper)
12. Mai, Nieder-Mörlen:	  
„Unter uns Pfarrerstöchtern“ - Wie sich das Pfarr-
haus in der Literatur spiegelt (zum 250. Geburtstag 
der britischen Autorin Jane Austen, Pfr. i.R. U. Becke)
26. Mai, Ober-Mörlen:  
Sterben und Tod (Pfrn. A. Wirth)
09. Juni, Nieder-Mörlen:	  
Die Sturmstillung im Markusevangelium aus semio-
tisch-kritischer Sicht (Vikarin M. Kaufmann)
23. Juni, Ober-Mörlen:	  
“Grabsteine erzählen” – Führung durch den Kern-
stadtfriedhof (M. Schulzek) 

Das Montagsforum geht weiter
20. April: 
Welche Zukunft hat die Kirche in einer säkularisier-
ten Welt? Pfarrer Klaus Neumeier, Bad Vilbel 
04. Mai:	  
Gibt es eine Lösung für den Nahostkonflikt?
Pfarrer i.R. Friedhelm Pieper
22 Juni:
Spielen christliche Motive noch eine Rolle in mo-
derner Kunst? David Schnell

Die Vorträge beginnen um 19.30 Uhr in der Wil-
helmskirche. Weitere Infos auf unserer Homepage.
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Nadège Kusanika liest  
aus ihrem Roman  

„Unter derselben Sonne“
Sonntag, 19. April, um 16 Uhr 
Wilhelmskirche Bad Nauheim 

 
Autorin/Foto: U. Leichtweiss

Mit Sanftheit und Humor stellt Nadège Kusanika ein-
dringliche Fragen nach Heimat und Identität in der 
alltäglichen Erfahrung des Fremdseins. Ein eindrückli-
cher Roman über Familie, das Erwachsenwerden und 
die Suche nach sich selbst in unserer globalen Welt.

Nadège Kusanika erzählt: 
von ihrer Kindheit im Kon-
go, von Süßkartoffelblät-
tern und Mango mit Pili 
Pili, von undurchdringli-
chem Nebel und unend-
lichem Sternenhimmel, 
von Plastiksandalen auf 
ewig staubiger Erde. 
Aber auch Geschichten 
von Hunger und Armut, 
vom Ankommen in einem 
fremden Land und vom 
Hineinwachsen in die 
deutsche Gesellschaft.

Der Internationale Club 
Bad Nauheim hat Nadège 
Kusanika für eine Lesung 

gewinnen können. Der „Brot für die Welt - Arbeits-
kreis“ der Ev. Kirche Bad Nauheim/Ober-Mörlen und 
der Verein „Bad Nauheim-fair wandeln“ unterstüt-
zen die Veranstaltung. Der Eintritt ist frei – gerne 
eine Spende.

Verpackte, gut erhaltene, saubere Damen-, Her-
ren- und Kinderbekleidung und -wäsche als auch 
Tisch-, Bett- und Hauswäsche, Handtaschen, 
tragbare Schuhe, Federbetten, Wolldecken und 
Plüschtiere können gerne an folgenden Samm-
lungen abgegeben bzw. bereitgestellt werden:

Bad Nauheim
06. März von 15-19 Uhr
07. März von 10-14 Uhr
Abgabe: Wilhelmskirche, Wilhelmstraße 12
Langenhain-Ziegenberg
07. März von 12-18 Uhr
Abgabe: Garage Pfarrhof, Fauerbacher Str. 2
Ober-Mörlen
06. und 7. März von 16-18 Uhr
Abgabe: Gemeindehaus, Nauheimer Str. 18
Nieder-Mörlen
07. März von 10-12 Uhr
Abgabe: Christuskirche, Frankfurter Str. 201
Steinfurth und Wisselsheim
07. März
Straßensammlung 
Bitte Säcke bis 9 Uhr rausstellen!

Die Erlöse aus den Spenden werden für die dia-
konische Arbeit der v. Bodelschwinghschen Stif-
tungen Bethel eingesetzt. Herzlichen Dank!

Übersicht der Sammlungen 
Bad Nauheim und Ober-Mörlen

 Termine und Angebote
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Termine und Angebote

Autorin: I. Cahn von Seelen

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afri-
kas – vielfältig, dynamisch und voller Kontraste. 
Mit mehr als 230 Millionen Menschen umfasst der 
„afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit mehr als 
500 gesprochenen Sprachen. Die drei größten Eth-
nien sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in den 
muslimisch geprägten Norden und den christlichen 
Süden. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Be-
völkerungen weltweit, nur 3% der Bevölkerung sind 
älter als 65 Jahre alt. Reichtum und Macht sind sehr 
ungleich verteilt.

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in 
über 150 Ländern der Erde den Weltgebetstag der 
Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lau-
tet ihr hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an 
Matthäus 11, 28-30. 

In Nigeria werden Lasten von Männern und Kindern 
vor allem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert. 
Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und 
Gewalt. Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser 
existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. 

2026
Nigeria

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg enga-
gieren sich Frauen seit gut 100 Jahren für den Weltge-
betstag. Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen 
Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir hören die 
Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke in-
spirieren und bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. 
Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und 
zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid.

In guter Tradition feiern wir in Bad Nauheim einen 
ökumenischen Gottesdienst mit anschließendem 
Beisammensein. Herzliche Einladung am 6. März um 
17 Uhr nach St. Bonifatius, um 18 Uhr nach Stein-
furth, wo Frau Rühl und Team durch den Weltgebets-
tag führen und um 18.30 Uhr in der Kath. Kirche Nie-
der-Mörlen, vorher 17:30  Uhr Info-Veranstaltung im 
Kath. Pfarrzentrum.

Anzeige

Folgen Sie uns mit 
gemeinsamen Werten 
in eine nachhaltige 
Zukunft:
• Wertschätzend
• Zuverlässig
• Miteinander
• Nachhaltig
• Zukunftsorientiert

www.stadtwerke-bad-nauheim.de
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Verband Christlicher Pfadfinder*innen

Infoevent + parallel

schnupperGruppenstun
de

Datum: Do, 12.03.2026

         16 bis 17:30 UHr 

Ort: Christuskirche
Frankfurter Str. 201

61231 Bad Nauheim

  

Gruppenstunden für Kids

ab der 1. Klasse 

PFADFINDEN
mehr als ein Abenteuer   

Wir sind Viel draußen, spielen, basteln, toben und lachen. Wir
sitzen am Feuer, singen und erleben die Natur hautnah. unsere
Lager & Fahrten stecken voller kleiner und großer Abenteuer.

Gesucht werden neugierige Mitmacher*innen, die Freude daran
haben, Kinder zu begleiten und selbst an der Gemeinschaft zu
wachsen.
wir freuen uns auf dich!

am liebsten Draußen zuhause

Info: vollepfadvoraus.de/niedermoe
rlen/

Kontakt: Katharina@vc
p-kojoten.de

Neugierige, mitmacher u
nd

Unterstützer gesucht

in Nieder mörlen

Unsere Lager und Fahrten stecken voller kleiner und 
großer Abenteuer.

Wer Interesse hat, mitzumachen oder einfach einmal 
reinschnuppern möchte, kann sich gerne per Mail bei 
uns melden. Die Einladung darf selbstverständlich 
auch gerne weitergegeben und geteilt werden.

Wir freuen uns auf euch! Liebe Grüße und Gut Pfad.
Katharina Dombrowsky
Mail: katharina@vcp-kojoten.de

Meutenstunde sucht  
Neugierige, Mitmacher*innen 

und Unterstützer*innen
Autorin: K. Dombrowsky

Der Pfadfinderstamm Kojoten aus Nieder-Mörlen 
möchte seine Wölflingsgruppe (Kinder ab 1. Klasse) 
weiter aufbauen. Dafür suchen wir vor allem enga-
gierte Erwachsene, die sich vorstellen können, unsere 
Arbeit zu unterstützen oder einfach einmal hineinzu-
schnuppern. Pfadfinden ist mehr als nur Lagerfeuer. 
Es geht um Gemeinschaft, Verantwortung, Mitbe-
stimmung und Nachhaltigkeit – und darum, gemein-
sam zu wachsen. Kinder erleben hier Gemeinschaft 
auf eine lebendige, praxisnahe und wertvolle Weise.

Donnerstag, 12. März, 16 – 17.30 Uhr,  
Christuskirche, Frankfurter Str. 201, Nieder-Mörlen

An diesem Nachmittag laden wir herzlich zu einem 
Info-Event mit paralleler Schnupper-Gruppenstunde 
ein. Während die Kinder spielen, basteln, draußen 
entdecken und Pfadfinderluft schnuppern, gibt es für 
Interessierte die Möglichkeit, sich über die Wölflings-
arbeit und ein mögliches Mitmachen zu informieren.

Für das Pfadi -Sein oder -Werden ist niemand zu 
alt. Gesucht werden keine fertigen Expert*innen, 
sondern neugierige Mitmacher*innen, die Freu-
de daran haben, Kinder zu begleiten und selbst an 
Gemeinschaft zu wachsen. Ein Projektteam beglei-
tet alle Interessierten mit Materialien, Schulungen 
und persönlicher Unterstützung. Ob als Gruppen-
leitung oder helfende Hand im Hintergrund – jede 
Unterstützung zählt. Die Gruppenstunden stehen 
allen Kindern ab der 1. Klasse offen, unabhängig von 
Herkunft, Religion oder Vorerfahrung. Wir sind viel 
draußen, spielen, basteln, toben und lachen, sitzen 
am Feuer, singen und erleben die Natur hautnah. 

Zum Schutz der uns anvertrauten Kinder/Jugendlichen 
hat sich der Verband Christlicher Pfadfinder*innen 
VCP ein Schutzkonzept gegeben. Um mehr über die 
Arbeit des VCP und sein Schutzkonzept zu erfahren, 
können sie sich hier informieren:
Tel.:	      06032 3660 (VCP Hessen)
Email:	      buero@vcp-hessen.de
Internet:   https://vcp.de/pfadfinden/aufarbeitung/
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Konfirmanden

Infoevent + parallel

schnupperGruppenstun
de

Datum: Do, 12.03.2026

         16 bis 17:30 UHr 

Ort: Christuskirche
Frankfurter Str. 201

61231 Bad Nauheim

  

Gruppenstunden für Kids

ab der 1. Klasse 

PFADFINDEN
mehr als ein Abenteuer   

Wir sind Viel draußen, spielen, basteln, toben und lachen. Wir
sitzen am Feuer, singen und erleben die Natur hautnah. unsere
Lager & Fahrten stecken voller kleiner und großer Abenteuer.

Gesucht werden neugierige Mitmacher*innen, die Freude daran
haben, Kinder zu begleiten und selbst an der Gemeinschaft zu
wachsen.
wir freuen uns auf dich!

am liebsten Draußen zuhause

Info: vollepfadvoraus.de/niedermoe
rlen/

Kontakt: Katharina@vc
p-kojoten.de

Neugierige, mitmacher u
nd

Unterstützer gesucht

in Nieder mörlen

Weihnachtsbasteln  
für die Seniorenresidenz  

am Park
Autorin/Foto: S.-L. Immanuel

Im Dezember traf sich die KonfirmandInnengruppe 
von Pfarrerin Immanuel in Langenhain-Ziegenberg 
um zum Weihnachtsfest auch anderen eine Freude 
zu machen. Nachdem die Weihnachtsgeschichte 
besprochen und Weihnachtslieder gesungen wa-
ren, machten sich die Konfis ans Werk. 250 Karten 
wurden mit selbst geschnitzten Stempeln gedruckt 
und mit einem Weihnachtsgruß versehen. Eine klei-
ne Gruppe bastelte den ganzen Nachmittag unter 
Anleitung von Ute Bachmann  Fröbelsterne, ande-
re wiederum stellten aus einem Teig aus Stärke und 
Natron Weihnachtsbaumanhänger her. Kleine Engel 
wurden aus alten Gesangbuchseiten gefaltet, und 
natürlich viel Tee getrunken.

Am 24.12. machte sich dann eine kleine Delegation 
auf in die Seniorenresidenz am Südpark, um dort an 
jeden Bewohner und jede Bewohnerin einen Weih-
nachtsgruß und eine kleine Bastelei zu verteilen. 
Viele haben sich sehr darüber gefreut.

Neue
Konfi-Kurse 
2026/2027

Autorin: Meike Naumann

Hast du schon einmal über das Thema Konfir-
mation nachgedacht? Oder hast Dich vielleicht 
gefragt, wann Du eigentlich dran bist mit Konfi?  

Alle, die gerade die  7. Klasse besuchen, sind jetzt 
genau im richtigen Alter für die neuen Kurse.  

Du hast keine Einladung von uns erhalten, deine 
Eltern konnten am 1. Elternabend Ende Februar 
nicht dabei sein, aber du möchtest gerne einen 
der neuen Konfikurse besuchen oder hast Fragen?

 
Dann melde dich doch im Gemeindebüro:  

Tel. 06032-2938 oder  
E-Mail: gemeindebuero@ev-kirche-bn.de 

Dort bekommst du alle Infos und Anmeldefor-
mulare und deine Fragen werden beantwortet.  
Wir freuen uns auf Dich!

Euer Konfiteam

Pfrn. Cahn von Seelen
 Pfrn. Immanuel 
Pfrn. Naumann

Pfrn. Thilo
Pfrn. Wirth
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Konfirmation am 09.05.
um 14 Uhr Dankeskirche Bad Nauheim
Pauline Ernst			   Schwalheim
Lana Esch			   Nieder-Mörlen
Ella Falk			   Steinfurth
Moritz Feick			   Bad Nauheim
Valerie Allegra Koerper	 Bad Nauheim
Paul Kramer			   Schwalheim
Anna Sophie Mohr		  Bad Nauheim
Jannis Müller			   Bad Nauheim
Benjamin Neuendorff		 Bad Nauheim
Lina Fleur Neumann		  Bad Nauheim
Maximilian Oulds		  Bad Nauheim
Philipp Oulds			   Bad Nauheim
Tim Pabst			   Bad Nauheim
Amélie Prinz			   Bad Nauheim
Jakob Rossa			   Bad Nauheim
Luisa Schöne			   Bad Nauheim
Lisa Schott			   Bad Nauheim
Leni Sophie Schütte		  Bad Nauheim
Adrian Stübing			  Wisselsheim
Viktoria Weizel		  Bad Nauheim

Konfirmation am 09.05.
um 10 Uhr Dankeskirche Bad Nauheim
Ioannis Arlt			   Bad Nauheim
Maximilian Bramke		  Bad Nauheim
Levi Buxmann			   Bad Nauheim
Alrik Frey			   Steinfurth
Leonie Hartmann		  Bad Nauheim
Lina Javorina			   Rödgen
Florian Jehner			  Bad Nauheim
Nike Jung			   Schwalheim
Leif Henry Kammer		  Rödgen
Elisa Charlotte Klinkerfuß	 Bad Nauheim
Maximilian Kögler		  Bad Nauheim
Jakob Linkenbach		  Nieder-Mörlen
Sanna Linkenbach		  Steinfurth
Hannah Müller		  Steinfurth
Nathan Bernhard Naulin	 Bad Nauheim
Leonard Perlbach		  Ober-Mörlen
Richard Reik			   Bad Nauheim
Paul Soldan			   Bad Nauheim
Noa Welsch			   Bad Nauheim

Konfirmation am 09.05.
um 12 Uhr Dankeskirche Bad Nauheim
Romy Bergner			  Steinfurth
Karlina Berty			   Bad Nauheim
Ida Busic			   Nieder-Mörlen
Anna Fuhrmann		  Bad Nauheim
Lorenz Kurth			   Steinfurth
Sebastian Panhans		  Steinfurth
Maximilian Stefan Pfeil	 Nieder-Mörlen
Mia Reichert			   Steinfurth
Merle Reul			   Bad Nauheim
Alicia Marie Sasek		  Rödgen
David Schöbel			   Bad Nauheim
Lena Schwab			   Bad Nauheim
Charlotte Sperlich		  Bad Nauheim
Paula Thielmann		  Steinfurth
Milla Tzschirner		  Rockenberg
Stella Talea Zöller		  Steinfurth

  
Konfirmation 
2026 

Konfirmanden



Konfirmanden

Konfirmation am 24.05.
um 13 Uhr Christuskirche Nieder-Mörlen
Matilda Arndt			   Nieder-Mörlen
Sara Bergner			   Steinfurth
Maximilian Dingeldein	 Nieder-Mörlen
Melina Finkernagel		  Nieder-Mörlen
Paul Holler			   Nieder-Mörlen
Tim Kamrath			   Nieder-Mörlen
Til Reichelt			   Nieder-Mörlen
Zoe Marie Scheibe		  Nieder-Mörlen
Johanna Sophie Szieleit	 Nieder-Mörlen

Konfirmation am 24.05.
um 10 Uhr Kirche Schwalheim
Lucia Buchtenkirch		  Schwalheim
Benjamin Filz			   Schwalheim
Anton Kluge			   Steinfurth
Lotte Allegra Leinung		  Bad Nauheim
Paula Philomena Leinung	 Bad Nauheim
Rania Helene Shinell Lindner	 Wisselsheim
Felix Simmer			   Ober-Mörlen
Julian Stranczyk		  Steinfurth
Tobias Wirth			   Schwalheim

Konfirmation am 09.05.
um 12 Uhr Dankeskirche Bad Nauheim
Romy Bergner			  Steinfurth
Karlina Berty			   Bad Nauheim
Ida Busic			   Nieder-Mörlen
Anna Fuhrmann		  Bad Nauheim
Lorenz Kurth			   Steinfurth
Sebastian Panhans		  Steinfurth
Maximilian Stefan Pfeil	 Nieder-Mörlen
Mia Reichert			   Steinfurth
Merle Reul			   Bad Nauheim
Alicia Marie Sasek		  Rödgen
David Schöbel			   Bad Nauheim
Lena Schwab			   Bad Nauheim
Charlotte Sperlich		  Bad Nauheim
Paula Thielmann		  Steinfurth
Milla Tzschirner		  Rockenberg
Stella Talea Zöller		  Steinfurth

Konfirmation am 31.05.
um 10 Uhr Kirche Langenhain-Ziegenberg
Lias Noah Bernschein		  Bad Nauheim
Fabian Eifert			   Ober-Mörlen
Vincent Fischer		  Steinfurth
Bo Anton Heinemann		 Langenhain-Ziegenberg
Emily Sophie Kukshaus	 Bad Nauheim
Leonard Elimar Lange		 Bad Nauheim
Hendrik Langenbach		  Bad Nauheim
Laura Noll			   Langenhain-Ziegenberg
Elina Rieß			   Ober-Mörlen
Till Sprintschnik		  Ober-Mörlen
Lotta Staubi			   Ober-Mörlen

Konfirmation am 31.05.
um 13 Uhr Gustav-Adolf Kirche Ober-Mörlen

Mia Christof			   Nieder-Mörlen
Maja Freymuth		  Weyhe
Karolina Kelm			   Ober-Mörlen
Ella Anna Meuer		  Ober-Mörlen
Marleen Nadler		  Ober-Mörlen
Isabella Anna Katharina  
Schraub			   Ober-Mörlen
Marc-Lennox Stibitz		  Ober-Mörlen
			 

Wo aber der Geist des 
Herrn ist, da ist Freiheit!
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Kinder und Familien Region

Erstes Kellerkino  
in Nieder-Mörlen

Autor/Foto: D. Wittmann

Am 7. November wurde es gemütlich im neu reno-
vierten Jugendraum der Christuskirche: Zum ersten 
Mal fand dort das Kellerkino statt – und der Raum 
war kaum wiederzuerkennen. Mit gedimmtem Licht, 
Leinwand und Technik wurde der Jugendraum kur-
zerhand zum kleinen Kino. Eine Familie lieh uns nicht 
nur spontan ihre Popcornmaschine, sondern spende-
te auch gleich das Popcorn – vielen Dank dafür!

Schon vor dem Film war die Kirche geöffnet, sodass 
alle entspannt ankommen und quatschen konnten. 
Gezeigt wurde eine Komödie über ein Ehepaar und 
seine Freunde, deren eigentlich harmloser Spie-
leabend in eine turbulente Kette aus Missverständ-
nissen, Verfolgungsjagden und überraschenden 
Wendungen gerät. Nach dem Film blieben alle noch 
zusammen sitzen und ließen den Abend locker aus-
klingen – ein gelungener Start fürs Kellerkino.

Zwei weitere Kellerkino-Veranstaltungen haben be-
reits stattgefunden. Die nächsten Termine: 20. März, 
17. April und 8. Mai. Mehr Infos gibt es über den QR-
Code in der Chatgruppe. Das Kellerkino ist für Jugend-
liche ab 14 Jahren geöffnet – wir freuen uns auf euch!

Wilhelmstraße 2 · 61231 Bad Nauheim
Telefon: 06032 - 3073070 · Fax: 06032 - 3073071 

E-Mail: info@kanzlei-osbeck.de 
Homepage: kanzlei-osbeck.de

Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

20.03. 17.04. 08.05.

Anzeige
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Angebote für
Kinder und 
Familien

Termine Kinder und Familien
02.04. Ostergärtchen für Familien 15 Uhr 
Wilhelmskirche BN

Termine Jugend
20.03., 17.04., 08.05.  
Kellerkino um 19 Uhr Christuskirche NM

Kindergottesdienste und Kinderkirche:
08.03. um 9.30 Uhr Ev. Kirche Ober-Mörlen 
22.03. um 10 Uhr Christuskirche NM
12.04. um 9.30 Uhr Ev. Kirche Ober-Mörlen 
31.05. um 10 Uhr Christuskirche NM

Babykirchenlieder
wöchentlich, 10 Uhr  
Wilhelmskirche BN	
Info & Termine unter QR-Code:

Kinder und Familien Region

Nur noch wenige Plätze frei.
Infos & Anmeldung über QR-Code

Du hast Freude an der Arbeit mit Kindern, möch-
test Dich ehrenamtlich engagieren und das als Teil 
eines neuen Teams? Dann suchen wir genau Dich 
als Mitarbeiter*in für unseren Kindergottesdienst!

Unser Ziel ist es, ab Herbst 2026 wieder Kindergot-
tesdienste in Steinfurth/Wisselsheim, Schwalheim/
Rödgen und in der Kernstadt anzubieten.

Wir würden uns freuen, Dich bei unserem ersten 
Vorbereitungstreffen begrüßen zu dürfen!

Wann: 16. April um 19 Uhr
Wo: Wilhelmskirche Bad Nauheim

     Infos: Steffi Duch (s.duch@ev-kirche-sr.de)



Gesamtkirchengemeinde
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Bestattungen in der  
Gesamtkirchengemeinde 
Zuständige Pfarrerin:
Montag		     Naumann
Dienstag	  	    Cahn von Seelen
Mittwoch vorm.	    Immanuel
Mittwoch nachm.	    Wirth
Donnerstag	  	    Thilo
Freitag		     Immanuel

1guteStundeGOTT
Der besondere Gottesdienst mit offener Phase zum 

Mitmachen und modernen Liedern

Sonntag, 8. März 2026, 17 Uhr

Dankeskirche Bad Nauheim

www.evangelisch-in-bad-nauheim.de

1guteStundeGOTT
Der besondere Gottesdienst mit offener Phase zum 

Mitmachen und modernen Liedern

Sonntag, 8. März 2026, 17 Uhr

Dankeskirche Bad Nauheim

www.evangelisch-in-bad-nauheim.de

Einladung   
Jubelkonfir-

mation 2026
24.05.  9:30 Uhr, Gustav-Adolf Kirche Ober-Mörlen

24.05.  11 Uhr, Kirche Langenhain-Ziegenberg

24.05.  Zusammen mit Schwalheim/Rödgen  
	 10 Uhr, Kirche Steinfurth 

13.06.  15 Uhr, Dankeskirche Bad Nauheim

In den Gottesdiensten werden die 50., 60., 65., 
70., 75. und 80. Konfirmationsjubiläen gefeiert.

Sie möchten gern dabei sein, sich an Ihre Kon-
firmation erinnern und gemeinsam mit Ihren 
damaligen Mitkonfirmierten in Erinnerungen 
schwelgen?

Eingeladen sind nicht nur diejenigen, die in Bad 
Nauheim oder in den Ortsteilen konfirmiert wur-
den, sondern auch all diejenigen, die an anderen 
Orten konfirmiert wurden und erst später in die 
Gegend zugezogen sind. 

Sie möchten an einem der Gottesdienste zur Ju-
belkonfirmation teilnehmen? Dann melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro (Tel.: 06032 – 2938 
oder gemeindebuero@ev-kirche-bn.de)!

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit vielen 
Jubilarinnen und Jubilaren!
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Gottesdienste

Sonntag Uhrzeit Ort Pfarrer Besonderheit

So., 01. März, 
Reminiszere

10:00 Dankeskirche Pfrin. Thilo mit Abendmahl

10:00 Steinfurth Pfrin. Cahn von Seelen

11:15 Wisselsheim Pfrin. Cahn von Seelen

17:00 Nieder-Mörlen Pfrin. Thilo

Fr., 06. März, 
Weltgebetstag

17:00 St. Bonifatius Pfrin. Cahn von Seelen, 
Gem.Ref. Veith + Team Kath. Kirche St. Bonifatius

18:00 Steinfurth Prädin. Rühl + Team

18:30 Nieder-Mörlen  kath. Kirche, vorher 17:30 
Info-Veranstaltung

So., 08. März,  
Okuli

9:30 Ober-Mörlen Präd. Schwalm

10:00 Dankeskirche Pfrin. Naumann

11:00 Langenhain-Ziegenberg Pfrin. Immanuel Einweihung Orgel 

17:00 Dankeskirche GuGo-Team 1gute Stunde GOTT

17:00 Schwalheim Pfrin. Immanuel

18:15 Rödgen Pfrin. Immanuel

Sa, 14.März 21:00 Schwalheim Pfrin. Wirth Techno-Gottesdienst

So., 15. März,  
Lätare

10:00 Dankeskirche Vikarin Kaufmann

10:00 Nieder-Mörlen Pfrin. Thilo anschl. Kirchencafé

18:15 Wisselsheim Präd. Jägers Taizé-Gottesdienst

So., 22. März,  
Judika

10:00 Dankeskirche Präd. Schwalm

10:00 Schwalheim Präd. Fanger

11:15 Rödgen Präd. Fanger

17:00 Ober-Mörlen Pfrin. Thilo

18:15 Langenhain-Ziegenberg Pfrin. Thilo
So., 29. März, 
Palmsonntag 10:00 Dankeskirche Pfrin. Naumann Regionaler Kantatengottes-

dienst mit der Kantorei 

Änderungen vorbehalten!
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Sonntag Uhrzeit Ort Pfarrer Besonderheit

Do., 02. April, 
Gündonnerstag

18:30 Rödgen Vikarin Kaufmann Tischabendmahl

19:00 Steinfurth Präd. Jägers mit Abendmahl

Fr., 03.April, 
Karfreitag

10:00 Steinfurth Pfrin. Cahn von Seelen mit Abendmahl

10:00 Dankeskirche Pfrin. Naumann mit Abendmahl

10:00 Ober-Mörlen Pfrin. Immanuel mit Abendmahl

10:00 Nieder-Mörlen Pfrin. Thilo mit Abendmahl

10:00 Schwalheim Pfrin. Wirth mit Abendmahl

11:15 Wisselsheim Pfrin. Cahn von Seelen mit Abendmahl

14:00 Langenhain-Ziegenberg Pfrin. Immanuel mit Abendmahl

Sa., 04. April, 
Karsamstag

17:00 Dankeskirche Pfrin. Immanuel Gospelgottesdienst

19:30 Johannisberg Pfrin. Naumann Osterfeuer Flugplatz 

So., 05.April, 
Ostersonntag

6:00 Nieder-Mörlen Pfrin. Thilo anschl. Osterfrühstück

6:00 Schwalheim, Gem.Haus Pfrin. Wirth anschl. Osterfrühstück

6:00 Steinfurth Präd. Jägers anschl. Osterfrühstück

6:00 Wisselsheim Präd. Schwalm anschl. Osterfrühstück

9:30 Ober-Mörlen Pfrin. Immanuel

10:00 Dankeskirche Pfrin. Cahn von Seelen

10:00 Nieder-Mörlen Pfrin. Thilo

11:00 Langenhain-Ziegenberg Pfrin. Immanuel

Mo., 06. April, 
Ostermontag 11:00 ab Kirche Schwalheim Pfrin. Naumann + 

Prädin. Rühl

Regionaler Osterspaziergang
„Gemeinsam auf dem Weg“

mit und ohne Hund

Änderungen vorbehalten!
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Gottesdienste 

Sonntag Uhrzeit Ort Pfarrer Besonderheit

So., 12. April, 
Qasimodogeniti

9:30 Ober-Mörlen Prädin. Rühl

10:00 Dankeskirche Vikarin Kaufmann Prüfungsgottesdienst mit 
Abendmahl

11:00 Langenhain-Ziegenberg Prädin. Rühl

17:00 Schwalheim Präd. Auel

18:15 Rödgen Präd. Auel

So., 19. April, 
Misericordias 

Domini

10:00 Dankeskirche Pfr. Nickel

10:00 Nieder-Mörlen Pfrin. Thilo mit Abendmahl

17:00 Steinfurth Pfrin. Naumann

18:15 Wisselsheim Pfrin. Naumann

So., 26. April, 
Jubilate

10:00 Dankeskirche Pfrin. Cahn von Seelen 
+ Pfrin. Wirth

Vorstellungs-GD Konfis  
Dienstagsgruppen

10:00 Schwalheim Präd. Schwalm

10:00 Nieder-Mörlen Pfrin. Thilo Frühstück mit Segen

11:15 Rödgen Präd. Schwalm

11:00 Langenhain-Ziegenberg Pfrin. Immanuel Vorstellungs-GD

So., 03. Mai,  
Kantate

10:00 Dankeskirche Pfrin. Immanuel mit Abendmahl

10:00 Steinfurth Pfrin. Thilo anschl. Kirchencafé

11:15 Wisselsheim Pfrin. Thilo

17:00 Nieder-Mörlen Pfrin. Immanuel

Sa., 09. Mai

10:00 Dankeskirche Pfrin. Wirth Konfirmation

12:00 Dankeskirche Pfrin. Cahn von Seelen Konfirmation

14:00 Dankeskirche Pfrin. Naumann Konfirmation

Änderungen vorbehalten!
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Gottesdienste

Sonntag Uhrzeit Ort Pfarrer Besonderheit

So., 10. Mai,  
Rogate

9:30 Ober-Mörlen Prädin. Rühl

10:00 Dankeskirche Präd. Jägers

11:00 Langenhain-Ziegenberg Prädin. Rühl

17:00 Schwalheim Pfrin. Thilo

18:15 Rödgen Pfrin. Thilo

Do., 14. Mai,  
Christi Himmelfahrt 10:30 Südpark Präd. Schwalm +  

Ulrike Martin Regional im Südpark

So., 17. Mai,  
Exaudi

10:00 Dankeskirche Pfrin. Naumann

10:00 Nieder-Mörlen Pfrin. Thilo anschl. Kirchencafé

17:00 Steinfurth Präd. Fanger

17:00 Ober-Mörlen Pfrin. Immanuel Dinnerchurch

18:15 Wisselsheim Präd. Fanger

So., 24. Mai, 
Pfingstsonntag

9:30 Ober-Mörlen Pfrin. Immanuel Jubelkonfirmation

10:00 Dankeskirche Pfrin. Cahn von Seelen

10:00 Schwalheim Pfrin. Thilo Konfirmation

10:00 Steinfurth Pfrin. Wirth Jubelkonfirmation  
mit Schwalheim

11:00 Langenhain-Ziegenberg Pfrin. Immanuel Jubelkonfirmation  

11:15 Wisselsheim Prädikant Jägers

13:00 Nieder-Mörlen Pfrin. Thilo Konfirmation

So., 31. Mai,
Trinitatis

10:00 Dankeskirche Pfrin. Naumann

10:00 Langenhain-Ziegenberg Pfrin. Immanuel Konfirmation

13:00 Ober-Mörlen Pfrin. Immanuel Konfirmation

 

Änderungen vorbehalten!



Gottesdienste

Gottesdienste und Angebote  
rund um Ostern
Karwoche
02.04 	 Ostergärtchen für Familien 15 Uhr Wilhelmskirche
02.04.	 Gottesdienst mit Tischabendmahl 18.30 Uhr Rödgen, Vikarin Kaufmann
02.04.	 Gottesdienst mit Abendmahl 19 Uhr Steinfurth, Prädikant Jägers

Karfreitag 03.04. 
alle Gottesdienste mit Abendmahl
10 Uhr Steinfurth, Pfarrerin Cahn von Seelen, Gottesdienst zum Karfreitag
10 Uhr Dankeskirche, Pfarrerin Naumann, Gottesdienst zum Karfreitag
10 Uhr Ober-Mörlen, Pfarrerin Immanuel, Gottesdienst zum Karfreitag
10 Uhr Nieder-Mörlen, Pfarrerin Thilo, Gottesdienst zum Karfreitag
10 Uhr Schwalheim, Pfarrerin Wirth, Gottesdienst zum Karfreitag
11.15 Uhr Wisselsheim, Pfarrerin Cahn von Seelen, Gottesdienst zum Karfreitag
14 Uhr Langenhain-Ziegenberg, Pfarrerin Immanuel, Gottesdienst zum Karfreitag

Karsamstag 04.04.
19:30 Uhr Pfarrerin Naumann, Osterfeuer Grillplatz Johannisberg/Flugplatz

Ostersonntag 05.04.
6 Uhr Nieder-Mörlen, Pfarrerin Thilo, Osternacht, anschließend Osterfrühstück, 
6 Uhr Schwalheim, Pfarrerin Wirth, Osternacht ab Schwalheim Gemeindehaus  
mit Prozession zur Kirche, anschließend Osterfrühstück,  
6 Uhr Steinfurth, Prädikant Jägers, Osternacht,anschließend Osterfrühstück, 
6 Uhr Wisselsheim, Prädikant Schwalm, Osternacht, anschließend Osterfrühstück, 
9.30 Uhr Ober-Mörlen, Pfarrerin Immanuel, Ostergottesdienst
10 Uhr Nieder-Mörlen, Pfarrerin Thilo, Ostergottesdienst
10 Uhr Kernstadt, Pfarrerin Cahn von Seelen, Ostergottesdienst 
11 Uhr Langenhain-Ziegenberg, Pfarrerin Immanuel, Ostergottesdienst

Ostermontag 06.04.   
14 Uhr Picknick-Familiengottesdienst Schwalheim, am Schwalheimer Rad Spielplatz  
(Verpflegung bitte selbst mitbringen) 
11 Uhr ab Ev. Kirche Schwalheim, Pfrin. Naumann, Gemeinsam auf dem Weg -  
Osterspaziergang-Gottesdienst für alle mit und ohne Hund  
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Johannes 11, 25

Ich bin die Auferstehung und das Leben.

Aus Datenschutzgründen veröffentlichen
wir diese Rubrik nicht im Internet.
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Aus Datenschutzgründen veröffentlichen
wir diese Rubrik nicht im Internet.
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Kinderseite 

Erste Hilfe kannst auch du
Manchmal stolpert jemand auf dem Spielplatz 
oder der Straße, schneidet sich oder fühlt sich sehr 
schlecht. Manche Menschen gehen lieber vorbei, 
dabei wäre Hilfe so wichtig. Dazu passt eine Ge-
schichte aus der Bibel.

Jesus erzählt die Geschichte von einem Mann, der 
auf dem Weg überfallen und schwer verletzt wird. 
Mehrere Menschen kommen vorbei, sehen ihn – und 
gehen weiter. Erst ein Samariter, von dem man keine 
Hilfe erwartet hätte, bleibt stehen. Er kümmert sich 
um den Verletzten, verbindet seine Wunden, bringt 
ihn an einen sicheren Ort und sorgt dafür, dass ihm 
weitergeholfen wird. 

3 Goldene Regeln
Ruhe bewahren – tief durchatmen.

Hilfe holen  – Erwachsene ansprechen  
oder anrufen lassen.

Bei der Person bleiben – nicht allein lassen

Die Notrufnummer 112 kannst du anrufen lassen 
oder als Kind auch selbst anrufen.

Mit dieser Geschichte macht Jesus deutlich: Näch-
stenliebe zeigt sich im Handeln. Es geht nicht dar-
um, wer jemand ist, sondern darum, dass wir hin-
schauen, helfen und Verantwortung übernehmen, 
wenn jemand in Not ist. Mit Erster Hilfe kannst auch 
du helfen, bis Erwachsene oder der Rettungsdienst 
da sind. Helfen ist mutig und richtig.

Jetzt kannst du einen Pflasterkurs machen. 

Der barmherzige Samariter
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Kinderseite

a) Wegsehen
b) Auslachen 
c) Hilfe holen und dableiben

2. Das Kind bekommt noch Nasenbluten. 
Was kannst du machen?
a) Hinlegen, Nase mit Taschentüchern halten.
c) Hinsetzen, Kopf nach vorne, Blut laufen lassen,  
     Eis oder kalter Waschlappen in den Nacken.
b) Kopf nach hinten, Eis in den Nacken,  
     Blut runterschlucken.

3. Auf dem Spielplatz möchte ein Kind weiße Bee-
ren von einem Strauch essen. Was sagst du?
a) Es ist gefährlich, die Beeren können giftig sein.
b) Man darf nur reife Beeren essen.
c) Gib mir bitte auch welche.

Die Lösung findet ihr auf Seite 33!

Mitmachen und Üben
Du kannst Pflaster kleben üben bei jemanden aus 
der Familie oder an einem Kuscheltier.

Übe einen
Hilfesatz ein.

Eure Ingrid

Entscheidungsrätsel
1.
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Langenhain-Ziegenberg

Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel und 
Senioren Adventscafé

Autorin/Fotos: S.-L. Immanuel/C. Mörler

Pfarrerin Sophie- Lotte Immanuel begrüßte an Hei-
ligabend im Familiengottesdienst die Besucher in 
der voll besetzten Kirche Langenhain-Ziegenberg. 
Diesmal durften die Zuhörer zwei Engeln lauschen, 
die ihre Sicht zur Geburt Jesu erzählten und dass Sie 
alle Hände voll zu tun hatten, damit letztlich doch al-
les gut ging. Musikalisch unterstützt wurde der Got-
tesdienst wie auch schon in den vergangenen Jahren 
durch den gemischten Chor „Liederkranz“. Zum Ab-
schluss stimmte die gesamte Kirchengemeinde bei 
Kerzenschein in „Stille Nacht, Heilige Nacht ein“.

Alle Jahre wieder… folgten über 30 Senioren der 
Einladung zum traditionellen Adventscafe ins Ge-
meindehaus. Nach der Begrüßung durch Pfarrerin 
Sophie-Lotte Immanuel kamen Kinder aus unserer 
ev. Kindertagesstätte Sonnenstrahl zu Besuch und 
sangen den Senioren Weihnachtslieder vor. Zum 

Weihnachtskonzert   
Autorin: C. Mörler

Anfang Dezember lud der Kirchenvorstand zu ei-
nem Weihnachtskonzert in die Ev. Kirche in Langen-
hain- Ziegenberg ein. Gemeinsam   mit  Organist 
Christoph Könitzer und Pfarrerin Sophie- Lotte Im-
manuel stimmte man sich mit altbekannten, liebge-
wonnen Liedern auf die beginnende Adventszeit ein.  

Im Anschluss wurden die Zuhörer mit Kinderpunsch, 
Glühwein und Weihnachtsleckerein am Gemeinde-
haus verköstigt. Der Erlös des Konzertes ist für die 
Sanierung der Kirchenorgel bestimmt.

Abschluss ihres großen Auftrittes zauberten die Kin-
der den Senioren ein Lächeln ins Gesicht, indem sie 
Wünsche an die Senioren verteilten. Bei Kaffee und 
Kuchen war genug Zeit, sich mit netten Gesprächen 
auszutauschen.

Ein weiteres Highlight des Nachmittags war wieder 
das BINGO-Spiel! Mit einem gemeinsamen Gebet 
verabschiedete man sich am frühen Abend nach 
Hause.
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Orgelreinigung in   
Langenhain-Ziegenberg

Autorin/Foto: C. Mörler/R. Möckel

Am 12.01. begannen die Arbeiten zur Orgelreini-
gung in der Kirche in Langenhain-Ziegenberg durch 
die Firma Förster & Nicolaus aus Lich. Was man 
dort schon nach einem Tag beobachten konnte, 
war erstaunlich: die Orgel wurde einmal komplett 
ausgebaut und lag auf den Bänken der Empore zur 
Reinigung aus. Man konnte so einiges lernen: zum 
Beispiel, dass manche der Teile noch aus dem 19. 
Jahrhundert stammen, und aus wie vielen kleinen 
feinen Teilen dieses Instrument besteht.

Bad Nauheimer Wohnungsbaugesellschaft mbH
Am Taubenbaum 13 61231 Bad Nauheim
Tel.: 0 60 32 / 91 70 0 E-Mail: info@bnwobau.de
 Web: www.bnwobau.de

Zuhause in Bad Nauheim
Anzeige

Lösung Kinderseite  
Entscheidungsrätsel:
1c), 2b), 3a)

Ungewohnte Bilder: die Orgel in Einzelteilen zerlegt.
Schmutz von Jahrzehnten wird sorgfältig entfernt.
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Nieder-Mörlen

Christuskirche
„kurz & bündig“

 

Abschied von der Vorsitzenden
Autorin/Foto:  H. Thilo

Der Start der neuen Gesamtkirchengemeinde zum 1. 
Januar bedeutet gleichzeitig auch Abschied von be-
kannten Strukturen. Alle KirchenvorsteherInnen be-
halten ihr Amt in der Gesamtkirchengemeinde, aber 
der Vorsitz wird neu gewählt. 

So haben wir im Gottesdienst am 18. Januar unsere 
langjährige Kirchenvorstandsvorsitzende der Chri-
stuskirchengemeinde, Sabine Tamborini-Schwalfen-
berg, verabschieden müssen. Der KV bedankte sich 
mit herzlichen, wertschätzenden Worten für die 
mehr als 10 Jahre mit wirklich außerordentlichem 
Engagement. Pfarrerin Thilo überreichte ein bebil-
dertes Erinnerungsgeschenk und entpflichtete und 
segnete die scheidende Vorsitzende. Anschließend 
stimmte die Gemeinde noch in ein ganz besonderes 
Danke-Lied ein. 

Danke, liebe Sabine Tamborini-Schwalfenberg für  
alles!

  Herzliche Einladung zum/zur nächsten…

•	 Weltgebetstag: Freitag, 06.03., 17.30 Info 
WGT (kath. Pfarrzentrum), 18.30 Gottesdienst 
in der katholischen Kirche Maria Himmelfahrt, 
anschl. kl. Imbiss u. Gespräche 

•	 Bethel-Sammlung: Samstag, 07.03. von 10-12 
Uhr im Anbau der Christuskirche 

•	 Seniorennachmittag: Freitag, 13.03., 15 Uhr in 
der Christuskirche

•	 Kellerkino: 20.03., 17.04. und 08.05., 19 Uhr 
im Keller der Christuskirche

•	 Kindergottesdienst: 22.03. und 31.05., 10 Uhr 
in der Christuskirche

•	 Ökumenischen Frauengesprächskreis: 07.04., 
Ausflug Bad Nauheim Friedhofsführung und 
05.05., 9.30 Uhr „… wunderbar geschaffen“ 
(kath. Pfarrzentrum Nieder-Mörlen)

•	 Frühstück mit Segen von 0-99 Jahren:  
26.04., 10 Uhr in der Christuskirche

Nach einem schönen, weihnachtlichen Senioren-
nachmittag wird es am Freitag, dem 13. März früh-
lingshaft beim nächsten Treffen.
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Nieder-Mörlen

Krippenspiel in 
Nieder-Mörlen

Autorin: Heike Thilo / Christoph Dingeldein 

„So habe ich mir das nicht vorgestellt!“ - Das war 
das Fazit aus vielen verschiedenen, kleinen Szenen 
zu Beginn des diesjährigen Krippenspiels in der Chri-
stuskirche Nieder-Mörlen: Die Freizeit der Pfadfin-
der muss abgesagt werden, der Geburtstag kann 
nicht wie geplant gefeiert werden, der neue Job des 
Vaters bedeutet gleichzeitig Umzug, und das gebro-
chene Bein macht den Skiurlaub zunichte.

Dann zeigten die Kinder, dass es auch in der Weih-
nachtsgeschichte so einige Punkte gab, wo die Be-
teiligten sich das nicht so vorgestellt hätten. Und die 
Gemeinde durfte am Ende hören: „Gott durchkreuzt 

unser Leben. Und dann kommt es oft anders, als wir 
uns das vorstellen.“ Dass dies nicht immer schlimm 
ist, nahm Pfarrerin Thilo in ihrer Ansprache auf: Auch 
wenn es manchmal anders kommt, als wir uns das 
vorstellen, Gott ist trotzdem da und meint es gut mit 
uns. Und das kann sich so zeigen wie an Weihnach-
ten: Es musste alles so kommen, auch wenn Maria 
und Josef, die Hirten und die Engel sich das alle nicht 
so vorgestellt hatten, am Ende war es gut und genau 
richtig so. Und selbst im Gottesdienst konnte man es 
erleben: Thea sprang kurzfristig für ein erkranktes 
Kind ein. Das hatte sie sich vorher auch nicht so vor-
gestellt, aber spontan toll gemacht. 

Der Kinderchor unter der Leitung von Tamara Strom-
berger, Marit Charlotte an der Klarinette und Martina 
Pungitore an der Orgel sorgten für die perfekte mu-
sikalische Abrundung. Herzlichen Dank an das Krip-
penspiel-Team, dessen Arbeit lange vor dem Heiligen 
Abend beginnt, Marit für die tolle, selbstgebaute Ku-
lisse und natürlich ganz besonders den über 40 Kin-
dern für das tolle Krippenspiel!
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Ober-Mörlen

Autorin/Foto: S.-L. Immanuel

Mit meinen KonfirmandInnen mache ich immer eine 
Übung zum Thema Abendmahl. Ich bitte sie, einen 
Gegenstand zu kneten, der sie an eine Person erin-
nert. Und dann bitte ich sie zu erzählen. Oft teilen die 
Jugendlichen echte Schätze miteinander. Das erste 
Fußballspiel im Stadion mit dem Lieblingsonkel, die 
Teetasse, die an den besonderen Kuchen von Oma 
erinnert.

So soll Abendmahl sein: das Brot und der Wein, die 
wir in der Hand halten, die Geschichte, die wir uns 
immer wieder erzählen, die soll Jesus in unsere Mit-
te holen. Ihn aus der Vergangenheit zu einem Freund 
an unserem Tisch werden lassen. Die Idee zur Din-
nerchurch ist aus diesem Gedanken entstanden. Ge-

meinschaft am Essenstisch, mit einer Andacht am 
Anfang und einem Segen am Ende.

Unsere Ankündigung der Dinnerchurch war spärlich 
- wir wussten selbst noch nicht genau, was aus un-
serer Idee werden würde. Am Ende wurde daraus: 
ein Abend mit viel Improvisation, was das Essen an-
ging (wer hätte gedacht, dass Brot so lange backen 
muss!), viel Gelächter und tollen Gesprächen. Jung 
und alt, kirchennah und zum ersten Mal bei einer 
Veranstaltung der Kirchengemeinde dabei, von al-
lem war etwas dabei. 

Unsere erste Dinnerchurch war ganz anders, als ich 
sie mir vorgestellt hatte und doch genau richtig. Alle 
sind zufrieden und satt nach Hause gegangen.

Die nächsten Termine sind bereits geplant! Halten 
Sie die Augen offen. 

26.10 17 Uhr
Ev. Gemeindehaus Ober-Mörlen

Dinner 
26.10 17 Uhr
Ev. Gemeindehaus Ober-Mörlen

Dinner 

Anzeige

Wir beraten Sie gerne!

Diakoniewerk Elisabethhaus              
Stefan Fuchs 
Zanderstraße 19 
61231 Bad Nauheim 

Tel.: 06032 346 - 0
info@elisabethhaus.de
elisabethhaus.gfde.de

Stationäre Pflege
Service Wohnen
Tagespflege  
„Sodenschmiede“
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Ober-Mörlen

Wöchentliche Angebote 
Ev. Familienzentrum Ober-Mörlen
Die Angebote finden im Gemeindehaus Nauheimer 
Str. 18 in Ober-Mörlen statt und sind kostenfrei. An-
meldungen oder Informationen zu Angeboten bitte 
bei: Heidrun Kroeger-Koch, Tel.: 0163-3706522 oder 
Mail: kroeger-koch@familienbildungwetterau.de

Genießen, Lernen und Verbinden: Senior*innen 
lernen digitale Medien
Montags von 10 – 11.30 Uhr, Änderung Wochentag

Elterncafè – neues Angebot
Wir bieten Müttern, Vätern und Bezugspersonen 
einen offenen Treffpunkt zum Austausch, Kennen-
lernen und Verweilen. Wir kommen ins Gespräch, 
während die Kinder spielen. Wir singen, basteln und 
genießen die Auszeit vom Alltag. Unsere pädagogi-
sche Fachkraft beantwortet individuell Ihre Fragen.
Mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr, ohne Anmeldung 
 
Stillvorbereitungskurs (Online) 
Wir besprechen Themen, wie: Warum Stillen? Vor-
teile für Mutter & Kind, Milchbildung, Anlegen und 
Positionen des Stillens.
Donnerstag, 21.05., 9.30 – 12.30 Uhr, Zoom-Zu-
gangsdaten nach erfolgter Anmeldung

Achtsamkeit – Workshop
Entdecke praktische Techniken, um Stress abzubau-
en und bewusster zu leben. Ideal für alle, die ihr 
Wohlbefinden steigern möchten. 
Samstag, 14.03., 10.30 – 12 Uhr, mit Anmeldung 
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Bad Nauheim 

Kollekten und Spenden 2025
Zur Finanzierung unseres Gemeindelebens sind Kol-
lekten und Spenden unverzichtbar, denn die Zuwei-
sungen unserer Landeskirche reichen nur knapp für 
die wesentlichsten Ausgaben der Gemeindearbeit. 

Die Kollekten 2025 im Überblick 
Von der EKHN-Synode festgelegte  
Pflichtkollekten			              21.267 € 
Zwecke außerhalb der Gemeinde	              3.236 €
Zwecke innerhalb der Gemeinde:
Orgel Dankeskirche	              	 11.304 € 
Jugend- und Konfirmandenarbeit		  6.868 €
Armenkasse und Sozialarbeit		  1.423 €
übrige Gemeindezwecke		  15.395 €
Summe 				             59.493 €
 

Nachruf              
Pierre Kittlaus

		         
26. März 1949 – 26. Januar 2026

Vielfältig aktiv war Pierre Kittlaus in unserer Ge-
meinde: als Mitglied der Gemeindebrief-Redakti-
on, als Mitglied im Team der Thomas-Messe, als 
Helfer, wo immer es nötig war. Darüber hinaus 
liebte er Kirchenmusik und sang auch gern selbst, 
und er pflegte, nicht zuletzt der eigenen Biogra-
phie folgend, die Partnerschaft zur Gemeinde in 
Chaumont. Erinnern werden wir ihn als einen 
streitbaren Geist, der energisch für seine Positi-
on eintrat, dabei aber immer anderen Menschen 
zugewandt blieb. Wir gedenken seiner und wün-
schen ihm Gottes Segen.  
                         

Axel D. Angermann

Nachruf              
Dr. Bernhard Lentz

		         
14. Januar 1940 – 22. Dezember 2025

Dr. Bernhard Lentz war Mitglied im Kirchenvor-
stand Bad Nauheim von 2003 bis 2015. Durch 
seinen Humor und seine Neigung zur Gelegen-
heitspoesie hat er vor allem unseren damaligen 
Gemeindebrief „Unser Brief“ bereichert, des-
sen Redaktion er angehörte. Er war und blieb 
ein Stück Alt-Nauheim. Gleichzeitig öffnete ihm 
die Ehe mit seiner Frau Elfie, die aus Australien 
stammte, neue Perspektiven. Davon zeugen man-
che Titelbilder des damaligen Gemeindebriefs, 
die künstlerische Deutungen biblischer Motive in 
der Kunst der Aborigines zeigten. Wir werden ihm 
ein ehrendes Angedenken bewahren.    
                         

Pfr.i.R. Dr. Ulrich Becke

Die Spenden 2025 im Überblick
Im vergangenen Jahr haben 202 Gemeindeglieder 
und Auswärtige mit ihren kleinen und großen Spen-
den mitgeholfen, die vielen Projekte und Arbeitsbe-
reiche in unserer Gemeinde durchzuführen. 
Orgel Dankeskirche			              94.950 €
Gemeindearbeit			                87.700 €
Konfirmandenarbeit			             1.100 €
übrige Gemeindezwecke		  4.138 €
Summe                                                              187.888 €

Ergebnisse für die Aktion „Brot für die Welt“ in 2025
Gottesdienstkollekten	                                        8.806 €
Spenden	                                                      7.098 €
Summe 			   15.904 €

Wir danken allen Spendern und Gebern herzlich.
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Schwalheim-Rödgen

Termine Seniorenkreis
               Jeweils mittwochs um 15 Uhr 

   04. März:	 Weltgebetstag (Nigeria) 
		  (GH Schwalheim)	
   08. April:	 Magische Momente.  
		  Lassen Sie sich überraschen.    
                          (GH Rödgen)
   06. Mai: 	 Heiteres Beruferaten  
		  mit Marita Kanne                              	
		  (GH Schwalheim)

Im Juni machen wir wieder einen Ausflug.  
Es geht sehr wahrscheinlich in den Vogelsberg. 

Herzlichen Dank an  
Gemeindebriefausträger

Autor/Foto: T. Emich/Pixabay
 
Ein ganz großes Dankeschön sagen wir herzlich an 
Doris Egert und Ulrike Paliga. Beide haben viele Jah-
re den Gemeindebrief in Rödgen ausgeteilt. Das Aus-
tragen ist ihnen aber zunehmend  schwerer gefallen, 
und somit haben sie im letzten Jahr ihre Mithilfe 
beim Austragen schweren Herzens aufgegeben. Vie-
len Dank an Doris Egert und Ulrike Paliga und wei-
terhin viel Gesundheit für den weiteren Lebensweg!

Glücklicherweise haben wir kurzfristig Ersatz ge-
funden: Christine Michel und Marita Kanne haben 
die offenen Bezirke übernommen. Vielen Dank und 
herzlich willkommen! 

Nachruf              
Renate Hackemer

		         
          19. März 1938 -  25. Dezember 2025 
 
In großer Dankbarkeit und tiefem Respekt ge-
denken wir Renate Hackemer. Sie war von 1991 
bis 1997 Mitglied des Kirchenvorstandes der Kir-
chengemeinde Schwalheim-Rödgen. Ihre örtliche 
Verbundenheit und ihr Wissen um die Menschen 
in Schwalheim waren uns immer eine große Un-
terstützung. Wir werden ihr Andenken in Ehren 
halten.
             
                 
Der Kirchenvorstand

Thomas Emich		 Pfarrerin Anne Wirth
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Steinfurth-Wisselsheim

05. April um 06 Uhr  
Osternachtsgottesdienste  

in Steinfurth und Wisselsheim.  
Im Anschluss Osterfrühstück.

Osterfrühstück
             in Steinfurth 

                 und Wisselsheim

Straßen-Kleider-Sammlung am Samstag 7. März 
ab 9 Uhr in Steinfurth und Wisselsheim durch 

die Ev. Kirchengemeinde. Bitte legen sie ihre Klei-
derspende nur an diesem Tag gut verpackt und 

sichtbar an den Fußweg.  

Neues  
aus dem  
Ortsausschuss:
Autorin: B. Hofmann/KG
 

Für jeden Gottesdienst und jede Veranstaltung, die in 
unseren Kirchen, der Pfarrscheune, bei Vereinen oder 
Open-Air stattfindet, sind wir sehr dankbar. 

Dahinter stehen Menschen, die sich ehrenamtlich 
einbringen, damit regelmäßige und abwechslungs-
reiche Begegnungsformate stattfinden können. Die 
Besucherzahlen sind stabil, und die Freude an Begeg-
nung ist nach wie vor bei allen groß. Gerne würden 
wir diese Freude mit noch mehr Menschen teilen. Ge-
rade mit den Jüngeren oder Junggebliebenen aus der 
Gemeinde wünschen wir uns einen regen Austausch. 
Vielleicht gibt es jemanden, der sein Talent bisher 
noch nicht entfalten konnte, weil die entsprechende 
Gemeinschaft oder Gelegenheit dazu fehlte?

Die Ev. Kirchengemeinde könnte dieser Ort sein, 
an dem Dinge gemeinsam auf den Weg gebracht 
werden, sich einbringt und Unterstützung erfährt.  
Durch den Besuch unterschiedlicher Gemeindeange-
bote kann man sich einen guten Überblick verschaf-
fen und entdeckt vielleicht so die Veranstaltung oder 
Gruppe, in der man sich wohlfühlt, das eigene Talent 
auf fruchtbaren Boden fällt und man gerne mitgestal-
ten würde. Ich freue mich von Dir/Ihnen zu hören:  
Brigittte Hofmann, Telefon 06032-2938 (über das 
Gemeindebüro)

Der Gottesdienst  
zum Weltgebetstag
am 6. März  
um 18 Uhr  
in Steinfurth wird  
von Frauen gestal-
tet. Anschließend 
sind alle Besucher 
zu einem Imbiss  
und netten Gesprä-
chen eingeladen. 
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Steinfurth-Wisselsheim

Die Kirchengemeinde 
bedankt sich...          

Autorin/Foto: B. Hofmann/V. Bergk

•	 bei allen Ehrenamtlichen, die in der Advents- 
und Weihnachtszeit Aufsichtsdienste, das Auf-
stellen, Schmücken und Entsorgen der Kränze, 
Weihnachtsbäume, Krippen u.v.m. in unseren 
Kirchen übernommen hatten, 

•	 für den musikalischen Adventskalender 2025 in 
Wisselsheim, besonders bei den Mitwirkenden 
für die Bereitstellung ihrer privaten Außenanla-
gen, Heißgetränken, Gebäck usw. und bei Bär-
bel Behrens für die Organisation. Sie alle haben 
durch ihr Engagement für Begegnung und vor-
weihnachtliche Freude gesorgt!

•	 bei allen Gebenden und Sammelnden der 
Haus-zu-Haus-Spendenaktion „Kraft zum Leben 
schöpfen“ - Ihre Spenden in Höhe von € 4.054,65 
geben wir gerne an „Brot für die Welt“ weiter,

•	 bei Eltern, Ehrenamtlichen und den Kindern für 
das Einstudieren und Aufführen des Krippen-
spiels 2025. Ihre Unterstützung zum Gelingen 
des Heiligabend-Familien-Gottesdienstes auf 
dem Hofgut in Wisselsheim. 

05.03., 19.03. ,  
02.04., 16.04., 30.04.,
MI 13.05. und 28.05.

GEMEINSAM 
ESSEN 
STATT
EINSAM 
ESSEN

Donnerstags 12 Uhr 
Pfarrscheune Steinfurth

An- und Abmeldungen  
bis Samstag vor dem Termin  
unbedingt erforderlich!
K. Odenweller Tel. 06032-87042

FRAUENKREIS

Infos: G. Acker 06032-82528

09.03. 13.04. und  11.05.
Steinfurth

Montags 15.30 Uhr Pfarrscheune Steinfurth

Spielenachmittag

Dienstags 15 Uhr Pfarrscheune Steinfurth

31.03.,  28.04. , 26.05.
Infos: G. Acker 06032-82528

Josefine F., Maja M., Anna B., Philipp N., Cedric F., Anna F., Ju-
liana B., Toni R., Felix R., Anton V., Benedikt R., Emma W., Anna 
M., Maya S., Hannah L., Charlotta L., Lewin M., Paul S., Jakob N.
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Überregional

Weltweit Christ sein 
– in Indien und in der Wetterau
Besuch unserer Partnerdiözese 

Amritsar im Mai 2026
Autoren/Foto: S. Nickel/A.-L. Hortien/Dekanat

Anfang Mai, voraussichtlich vom 4. bis 16. Mai, 
kommt nach längerer Zeit erstmals wieder eine of-
fizielle Delegation mit zehn Personen aus der Diö-
zese Amritsar zu uns in die Wetterau. Das genaue 
Programm des Besuchs stand zu Redaktionsschluss 
noch nicht fest, aber es wird viele Möglichkeiten der 
Begegnung und des Gesprächs geben, etwa im Rah-
men von Gottesdiensten oder anderen Veranstal-
tungen.

Unsere Verbindung mit der Diözese Amritsar in 
Nordwest-Indien besteht seit fast 40 Jahren. Am-
ritsar erstreckt sich von den Weiten des Punjab an 
der pakistanischen Grenze über den Kaschmir bis zu 
den Bergen des Himalaja im Norden. Unter Hindus, 
Muslimen und Sikhs sind die Christen in der Region 
eine fast verschwindend kleine Minderheit von ca. 
1% der Bevölkerung. Doch sie leben ihren Glauben 
in intensivem sozialem und spirituellem Engage-
ment, gerade für die Armen und Benachteiligten der 

Gesellschaft. Die Diocese of Amritsar der Church of 
North-India (CNI) ist offizieller Partner des Evangeli-
schen Dekanats Wetterau.

Wenn Sie Interesse haben, an dem Partnerschafts-
austausch mitzuwirken, melden Sie sich doch bitte 
bei Pfarrer Siegfried Nickel (siegfried.nickel@ekhn.
de), Referent für Ökumene und Dialog im Ev. Dekanat 
Wetterau. Aktuelle Informationen zu dem Partner-
schaftsaustausch erhalten Sie auch auf der Homepa-
ge des Dekanats (www.wetterau-evangelisch.de).

Möchten Sie interkulturelle Erfahrung und gute 
Gastfreundschaft in besonderer Weise (er-)leben? 
Dann stellen Sie sich doch an einem der beiden Wo-
chenenden als Gastgeber für ein oder zwei indische 
Gäste zur Verfügung. Auch dazu gibt es nähere Infor-
mationen bei Pfarrer Nickel.

Anzeige

Ambulante Pflege
Betreuung
Beratung
Hauswirtschaft

Rico Krämer 
Bahnhofspassage 10 
61169 Friedberg

Wir beraten Sie gerne!

Tel.: 06031 4455
friedberg@gfde.de
friedberg.gfde.de

Ökumenische Diakoniestation Friedberg
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Überregional

Ostererfahrung anders:  
Zwei Pilgerwege an  

Karfreitag und Ostern
Autor: S. Nickel

Karfreitag, 03. April, 15 bis ca. 20 Uhr:  
Sich dem Dunkel stellen
Ein Pilgerweg an Karfreitag von Okarben bis Fried-
berg. https://termine.ekhn.de/d-19968
Ostersonntag, 05. April, 4 bis ca. 9 Uhr:  
Dem Licht des neuen Morgens entgegen!
Ein Pilgerweg durch die Osternacht von Friedberg 
nach Schwalheim https://termine.ekhn.de/d-19970

Wir laden ein, sich der für den christlichen Glauben 
wichtigen Zeit vom Sterben Jesu bis zu seiner Aufer-
weckung besonders zuzuwenden: Karfreitag starten 
wir zur Sterbestunde Jesu und pilgern in das Dunkel 
der Nacht hinein. In der Osternacht brechen wir im 
Dunkeln auf, um dem Licht der Auferstehung Jesu ent-
gegenzugehen. In Schwalheim begrüßen wir mit der 
Kirchengemeinde den Ostermorgen beim Osterfrüh-
gottesdienst und anschließendem Osterfrühstück. 

Impulse, Gespräche wie auch Zeiten des gemeinsamen 
Schweigens prägen das Miteinander auf dem Weg – 
zunächst ins Dunkle und dann vom Dunkel ins Licht. 
 
An- und Rückfahrt mit dem ÖPNV oder per Shuttle 
möglich. Es können beide, oder auch nur eine der bei-
den Veranstaltungen besucht werden.

Leitung: Siegfried Nickel, Pfarrer u. Pilgerbegleiter;  
Volkhard Guth, Pfarrer u. Dekan
Anmeldung und weitere Informationen über  
www.geistliches-zentrum-nieder-weisel.de 
Anmeldeschluss: 26.03.2026

Angebote für Kinder und Jugendliche:

Taizé Fahrt an Ostern  
für junge Menschen ab 15 Jahren
Taizé ist ein internationaler Treffpunkt für junge 
Menschen aus der ganzen Welt. Für ein paar Tage 
lassen wir Alltag, Stress und Termine hinter uns und 
tauchen in einen besonderen Rhythmus aus Ge-
meinschaft, Stille, Musik und Begegnung ein.
Anmeldeschluss: 16.03.

Sommeraction: Tagesaktionen in der Wetterau für 
Jugendliche ab 13 Jahren 
06. Juli: Kreativ aktiv (10 €)
07. Juli: Kletterwald Seulberg (10 €)
08. Juli: Kanutour auf der Lahn (15 €)
09. Juli: Klettern an den Eschbacher Klippen (10 €)
10. Juli: Krimigame “Mr. X” (10 €)

JuLeica Schulung 
Am 01. Juni startet der neue Jugendleiterkurs für 
Ehrenamtliche in der Kinder- und Jugendarbeit. An 
Wochenenden und Abendterminen kann innerhalb 
eines Jahres die Qualifikation zum Gruppenleiten 
erworben werden. Du willst lieber alles in einer 
Woche erledigen? Kurse gibt es in den Herbstferien.

Weitere Infos bei:
Peter Bergmann Dekanatsjugendreferent 
0160 – 91605638 peter.bergmann@ekhn.de oder 
Diana Schäfer Dekanatsjugendreferentin 
0151 – 4523015 diana.schaefer@ekhn.de
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Ökum. Pilgerinnentag rund um Ilbenstadt
Samstag, 11. April, 8 bis ca. 17 Uhr 
Gemeinsam gehen wir rund 14 Kilometer, da-
her müssen die Teilnehmerinnen gut zu Fuß und 
mit Kleidung für jedes Wetter gerüstet sein. Jede 
bringt sich Proviant für den Tag und ausreichend 
Getränke mit. 
Die Zahl der Teilnehmerinnen ist auf 15 begrenzt. 
Treffpunkt: Ilbenstadt, Parkplatz an der Kloster-
schänke, Straße “Im Kloster”

Leitung: S. Hess und Team, Kosten: 7 Euro 
Anmeldung bis 02.04.2026 bei S. Hess, 
die-hesse-komme@t-online.de, Tel. 06035 967042  

„Bündle dein Licht in uns...“  
- Das Vater-unser neu entdecken
Samstag, 06. Juni, 19 bis ca. 21 Uhr
Die Worte des Vater-Unsers, so wie Martin Luther 
sie übersetzt hat, sind uns gut bekannt. Aber wie 
das mit Übersetzungen so ist: Sie legen uns auch 
fest. Anhand der Neuübersetzung des Religions-
philosophen Neil Douglas-Klotz entdecken wir an 
einem meditativen Abend neue Dimensionen des 
uralten Gebets.

Ort: Ev. Gemeindehaus Nieder-Weisel, Am Markt 1a
Leitung: Pfrin. Immanuel, DFA-Team, 
Anmeldung bis 29.05.2026 bei  
karola@odenweller.de , Tel. 06032 87042

Neues Programmheft 
Geistliches Zentrum Nieder-Weisel

Das Geistliche Zentrum Nieder-Weisel lädt mit un-
terschiedlichen Veranstaltungen dazu ein, eine Pau-
se vom Alltag zu machen, neue Kraft zu schöpfen 
und Spiritualität auf Zeit zu erfahren. Das Programm 
für 2026 enthält rund 80 Veranstaltungsformate. 
Darunter sind Einkehrtage, Körperwahrnehmungs-
übungen wie Meditation und Kontemplation, Exerzi-
tien, Pilgertouren und Veranstaltungen aus den Be-
reichen Kultur und Theologie sowie Veranstaltungen 
zum Gestalten des eigenen Glaubens.

„In diesem Jahr haben wir unser Angebot für junge 
Menschen deutlich ausgebaut. Die Möglichkeit zur 
Einkehr, ein Stille-Wochenende zum ‚Abschalten‘ 
oder eine ganze Woche in Taizé – unsere Angebote 
wollen jungen Menschen verschiedene Formen von 
Spiritualität nahebringen und erfahrbar machen“, 
sagt Johannes Misterek, Pfarrer am Geistlichen Zen-
trum. Weitere zielgruppenspezifische Angebote sind 
etwa Pilgerangebote für Männer, eine Predigtwerk-
statt für Ehrenamtliche sowie Oasentage für Mitar-
beitende in helfenden Berufen. Die Veranstaltungen 
sind überregional und richten sich an Menschen, die 
am christlichen Glauben interessiert sind.

Das Programmheft ist online zu finden unter: 
www.geistliches-zentrum-nieder-weisel.de.
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Überall fehlen Pflegefamilien –  
Info-Veranstaltung für Interessierte
Seit Jahren steigt der Bedarf an Familien, die Kin-
dern in Notsituationen oder auch langfristig ein 
sicheres Zuhause bieten. Die Anzahl der Inobhut-
nahmen durch die Jugendämter ist in den letzten 
zwei Jahren nochmals drastisch angestiegen, und 
es fehlt an Plätzen in der Bereitschaftspflege. Dort 
sollen Kinder, die unter 10 Jahre alt sind für den 
Zeitraum der Perspektivklärung einen Schutzraum 
und einen familiären Rahmen finden. Auch die Ver-
mittlung in Vollzeitpflegefamilien stagniert zuneh-
mend, da die Anzahl der Anfragen das Angebot an 
Plätzen in den Pflegefamilien übersteigt. Das glei-
che gilt für Erziehungsstellen, also Familien, bei 
denen ein Elternteil eine pädagogische Ausbildung 
aufweisen kann.

Alle Interessierten, die sich vorstellen könnten, selbst 
einmal Pflegeeltern zu werden, sind herzlich einge-
laden zu einer unverbindlichen Online-Informations-
veranstaltung. Das Evangelische Dekanat Wetterau in-
formiert gemeinsam mit dem Projekt PETRA darüber, 
was es bedeutet, Pflegefamilie zu sein und welche 
Schritte notwendig sind, um Pflegefamilie zu werden. 
Es ist keine Anmeldung nötig, und Interessierte kön-
nen unverbindlich teilnehmen und Fragen stellen, die 
von Fachleuten beantwortet werden. 

Die Zugangsdaten zur Online-Veranstaltungen sind zu 
finden unter diesem Link:  
http://termine.ekhn.de/d-24910  
oder unter www.wetterau-evangelisch.de.

info@krs-hohenstein.de
06031/701609-0

Aliceplatz 1
61231 Bad Nauheim

Ihre Ansprechpartner für
Steuerberatung, Familien- und Erbrecht.

Steuern, Buchführung, 
Testament, Nachlass, 
Familienrecht …

Viele Themen, 
eine Kanzlei.

Anzeige
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Aktuelle Angebote der  
Ev. Familienbildung Wetterau

Lesung: „Auf dem Weg in den Ruhestand –  
ein persönlicher Begleiter“ mit Britta Laubvogel
Donnerstag, 12.03., 19 - 21 Uhr,  
Ev. Familienbildung, Friedberg, Kaiserstr. 144

NEU: Tagesreisen mit der Ev. Familienbildung:
21. 03.: Kloster Eberbach - 08.04.: Fulda – 18.04.: 
Speyer - 24.04.: Erfurt - 13.05.: Weimar - 22.05.: Trier

Ü50 – Kochtreff
Dienstag, 03.03. und 05.05., 9.30 – 12.30 Uhr,  
Bad Nauheim, Wilhelmskirche  
Kursleitung: Edith Witzel, zusätzliche Kosten für Le-
bensmittel: max. 20 EUR pro Person

Basenfasten in der Praxis
Dienstag, 03.03., Donnerstag, 05.03. und Samstag, 
07.03., Bad Nauheim, Wilhelmskirche
Kursleitung: Tino Ohl, Heilpraktikerin

Zumba Fitness in Nieder-Mörlen
10 x 1 Stunde, jeweils montags um 19 Uhr,  
Beginn: 13.04., Nieder-Mörlen, Christuskirche
9 x 1 Stunde, jeweils donnerstags um 18.30 Uhr, 
Beginn: 16.04., Steinfurth, Rosensaal

Zumba Gold in Nieder-Mörlen
9 x 1 Stunde, jeweils donnerstags um 17.15 Uhr, 
Beginn: 16.04., Steinfurth, Rosensaal

Beweglich durch Feldenkrais
10 x 1,5 Stunden, montags 18 Uhr,  
Beginn: 13.04., Bad Nauheim, Wilhelmskirche

iPhone- und iPad-Kurs
6 x 1 Stunde, donnerstags 10 Uhr,  
Beginn: 16.04., Bad Nauheim, Wilhelmskirche

Line Dance
Für Anfänger: 10 x 1,5 Stunden, mittwochs  
18.30 Uhr, Beginn: 15.04., Steinfurth, Pfarrscheune
Für Fortgeschrittene: 10 x 1,5 Stunden, mittwochs  
20 Uhr, Beginn: 15.04., Steinfurth, Pfarrscheune

Mit Yoga den Tag begrüßen
9 x 1,25 Stunden, donnerstags 9 Uhr,  
Beginn: 16.04., Bad Nauheim, Wilhelmskirche

Funktionelles Krafttraining in Steinfurth
10 x 1 Stunde, freitags um 9.15 Uhr, Beginn: 17.04., 
Steinfurth, Rosensaal
Power Workout in Steinfurth
10 x 1 Stunde, jeweils freitags 10.30 Uhr, Beginn: 
17.04., Steinfurth, Rosensaal
 
Mama-Fitness mit Pilates  
(Aufbaukurs zum Mama-WORKOUT)
8 x 1 Stunde, montags 11 Uhr,  
Beginn: 20.04., Bad Nauheim, Wilhelmskirche
Voraussetzung: Abgeschlossener Rückbildungskurs; 
Babys bis zu einem Jahr dürfen selbstverständlich 
mitgebracht werden.

Babymassage: Babys ab der 6. Woche bis etwa 
zum 4. Lebensmonat
6 x 1 Stunde, montags 12.15 Uhr,  
Beginn: 20.04., Bad Nauheim, Wilhelmskirche

Anmeldungen per Mail an info@familienbildung-
wetterau.de oder telefonisch (06031 – 16 27 800)
Infos: www.familienbildungwetterau.de
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Fauerbacher Str. 2, 61239 Ober-Mörlen

Christuskirche Nieder-Mörlen
Frankfurter Str. 201, 61231 Bad Nauheim

Gustav-Adolf-Kirche Ober-Mörlen
Nauheimer Str. 18, 61239 Ober-Mörlen

Albert-Schweitzer-Gemeindehaus 
Nauheimer Str. 18a, 61239 Ober-Mörlen

Kirche Schwalheim
Schwalheimer Hauptstr. 41, 61231 Bad Nauheim

Gemeindehaus Schwalheim
Lärchenweg 1, 61231 Bad Nauheim

Gemeindezentrum Rödgen
Kirchstraße 8, 61231 Bad Nauheim

Kirche Steinfurth
Steinfurther Hauptstr. 40, 61231 Bad Nauheim

Gemeindehaus Pfarrscheune Steinfurth
Steinfurther Hauptstr. 42, 61231 Bad Nauheim

Kirche Wisselsheim
Im Kirchfeld 22a, 61231 Bad Nauheim

Kontakt E-Mail:

gemeindebuero@ev-kirche-bn.de
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die  
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IMPRESSUM

Friedrichstraße 2 + 2a ·  61231 Bad Nauheim · Telefon: (06032)  3 30 22
www.sanitaetshaus-winter.de

Anzeige



„Genussvoll glauben“: 
Ausgerechnet Gott

Was bedeutet eigentlich „unendlich“? 
Und wie es ist zu verstehen, dass 1.000 
Jahre vor Gott wie ein Tag sind? Und 
warum haben die Fischer im See Gene-
zareth genau 153 Fische gefangen?

Sie müssen keinerlei mathematische 
Kenntnisse mitbringen. Im Gegenteil: 
Wir wollen auf spielerische Weise ei-
nige spannende mathematische Sach-
verhalte erkunden. Lassen Sie sich 
überraschen, welche Beziehungen es 
zwischen der Bibel und der Mathema-
tik gibt! 

Dazu gibt es ein 3-Gänge-Menü und 
gute Weine, die uns Claus Kaiser vom 
Clavinum vorstellen wird. Deshalb ko-
stet das Ganze auch etwas – 30 Euro, 
um genau zu sein. 

Wir freuen uns auf Sie!

www.evangelisch-in-bad-nauheim.de

13. März, 19:30 Uhr
CLAVINUM, Dieselstraße, Bad Nauheim

Teilnahme: 30 EUR p.P. (einschl. verschiedene Weine und 3-Gänge-Menü), 

Anmeldung und Information bei Pfrn. Anne Wirth: Anne.Wirth@ekhn.de
www.evangelisch-in-bad-nauheim.de

13. März, 19:30 Uhr
CLAVINUM, Dieselstraße, Bad Nauheim

Teilnahme: 30 EUR p.P. (einschl. verschiedene Weine und 3-Gänge-Menü), 

Anmeldung und Information bei Pfrn. Anne Wirth: Anne.Wirth@ekhn.de


